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ini d Werke m b ldd betr die Vereinigung der Gemelnde WiegboSt mit der Gemeinde Kirchſpiel werden debattelos ge
nehmigtKa Erledigung verſchkedener Petitionen wird die Verathung

über die Rentengut Vorlage fortgeſetzt
Graf Mirbach ſteht der Vorlage ſympathiſch gegenüber

erwartet von derſelben aber nicht eine Abhilfe der ländlichen
Arbeiternoth Zur Beſſerung der ländlichen Verhältniſſe wäre
eine Reform der direkten Steuern und eine Reviſion des Unter
ſtützungswohnſitz Geſetzes in Verbindung mit der Freizügigkeit
erforderlich uch durch Tarifreformen und Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes müßte der Grundbeſitz präſtationsfähig
gemacht werden Erſt dann könne die akute ländliche Arbeiter
frage gelöſt werden

Frhr v Manteuffel befürwortet gleichfalls eine Aenderm
des Unterſtützungswohnſitz Geſetzes wenn man auch die Fr
zügigkeit ebenſo wenig wie das geheime Wahlrecht V en
könne Der Zuzug der ländlichen Bevölkerung nach den Jnduſtrie
centren müſſe beſchränkt werden ſchon im Intereſſe der Wehr
haftigkeit des Staates Die Gründung kleiner Güter aber werde
nur dann etwas helfen wenn der Staat durch Vorſchüſſe im
Sinne des Kleiſt ſchen Antrags ſchuldenfreie Anſiedelung be
ünſtigeGraf Brühl hebt verſchiedene Bedenken gegen die Vorlage

hervor will aber der Tendenz des Geſetzes wegen nicht gegen
daſſelbe ſtimmen

Miniſter v Lucius betont die ſozialpolitiſche und wirt
ſchaftliche Bedeutung des Geſetzentwurfs von dem in erſter Lin
der Fiskus Gebrauch machen werde beſonders in der Moorkultur
Die durch das Geſetz gewährte u von Beſitzübertragung
würde der weiteren Zerſplitterung ebenſo wie der Zuſammenlegung
von Grundſtücken in gewinnfüchtiger Abſicht vorbeugen Die
Beſchränkung der Verſchuldbarkeit dürfe in das Geſetz nicht
hineingebracht werden da ſonſt zugleich die Kreditfähigkeit be

1 Beilage zu Nr 71 der SaaleZeitung
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Halle Dienstag
welchem die Zahl der liberalen Arbeiterabgeordneten feſtgeſtellt
werden ſollte erwiderte Gladſtone daß er wie bekannt wohl
dafür wäre und die Schwierigkeiten die in der Mittelloſigkeit
der geeigneten Kandidaten beſtände einſehe Aehnlich lautet
Gladſtone s Schreiben an den Sekretär der londoner radikalen
Föderation obwohl er vorſichtig wiederum hinzuſetzt daß er
zu alt wäre um perſönlich Vorſchläge auf dem ſchwierigen
Gebiet der ſozialen Frage zu machen zumal die iriſche Frage
vor allem erledigt werden müſſe die allerdings mit raſchen
Schritten ihrer Löſung entgegenginge John Morley ſagt
daß er ſo ſehr er dagegen wäre die Nation in Klaſſen zu
ſcheiden dennoch ſehr wohl einſehe daß der Arbeiterſtand als
ſolcher ſeine beſonderen Intereſſen habe die im Parlament
direkt zur Sprache gebracht werden müßten Jn Liver
pool beginnen täglich mehr von den ſtreikenden Dockarbeitern die Arbeit wieder trotzdem ſie mit Leuten
zuſammenarbeiten müſſen welche nicht ihrem Gewerkverein
angehören Nachdem die Rheder dieſes erzwungen haben ſind
ſie eher geneigt bezüglich der Nachtarbeit und Eſſensſtunden
Konzeſſionen zu machen

Dänemark Der Kriegsminiſter Bahnſon erklärte am
Sonnabend im Volksthing er nehme die Vorlage betreffend
die Befeſtigung Kopenhagens von der Seeſeite zurück
Der Führer der Linken nahm jedoch die Vorlage wieder auf
damit der Miniſter die Zurücknahme motivire Anſtatt der
zurückgezogenen Vorlage brachte der Kriegsminiſter zur dritten
Leſung der Budgetvorlage im Volksthing eine Kredit
forderung zu demſelben Zwecke ein Die Blätter
beſtätigen daß der Konflikt hierdurch geſchärft ſei

Ausland
OeſterreichUngarn Das wiener Fremdenblatt kommt

auf die hier und da geäußerte Beſorgniß zurück als könnte
der Rücktritt des Fürſten Bismarck eine Er
chütterung des Dreibundes oder gar des Deutſchene es nach ſich ziehen und bezeichnet ſolche als aben

teuer lich Der Beſtand des Deutſchen Reiches ſei nicht von
einem einzelnen Sterblichen abhängig ebenſo ruhe der Drei
bund auf der Erkenntniß einer ſo tief reichenden Jntereſſen
emeinſchaft daß das Zurücktreten eines noch ſoFedeutenden Miniſters die Friedensliga nicht zu

berühren vermöge Erfüllt von bundesfreundlichen
Wünſchen für das benachbarte Reich betrachte Oeſterreich
Ungarn mit aufrichtiger Genugthuung jene Zuverſicht die
dem von dem Kaiſer erwählten in manchem wichtigen Amte
bewährten Nachfolger des Fürſten Bismarck in Deutſchland
entgegengebracht werde

Frankreich Am Sonnabend wählte die Deputirten
kammer Spuller mit 163 gegen 112 St welche auf den
Kandidaten der Rechten Amagat fielen an Stelle Develle s

um Vizepräſidenten Die Vorlage betreffend die neue
nleihe wird erſt nach den Oſterferien zur Berathung ge

langen Wie verlautet habe der Miniſter des Aeußeren
Ribot eine von ſämmtlichen Delegirten zurArbeiterſchutz Konferenz unterzeichnete Note er
halten in welcher dieſelben erklärten daß unter ihnen
fortdauernd die vollkſtändigſte Uebereinſtimmung
herrſche und daß die Abweſenheit des Delegirten
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ſetzung des Eroßvaters ganzuwohnen

Delahaye von dem Galadiner im Schloſſe durch
einen Trauerfall in ſeiner Familie begründet ge
weſen ſei Jn der am Sonnabend vormittag ſtatt
gehabten Sitzung des Miniſterraths wurde beſchloſſen die

Spanien Jn der Sitzung der Deputirtenkammer vom
Sonnabend erklärte der Miniſter des Auswärtigen auf eine an
ihn gerichtete bezügliche Jnterpellation daß er dem Hauſe den
Schriftenwechſel betreffend die Angelegenheit des Grafen

ſchränkt werde Mit den Kommiſſionsvorſchlägen könne er ſich
befreunden die anderen Anträge bitte er als zu weitgehend ab
zulehnen

Abg Struckmann ſpricht ſich für die Vorlage aus die
auf Montag feſtgeſetzten Jnterpellagtionen der Ab Benomar vorlegen werde Auf eine weitere Interpellation jedoch durch die zu den einzelnen Paragraphen geſtellten Anträ e

eordneten Turrel und Deloncle bezüglich des des republikaniſchen Deputirten Labra antwortete der Miniſter Kleiſt zum Theil verbeſſert werden könnte Zu dieſem Zwe
franzöſiſch türkiſchen Handels vertrages dahin zu
beantworten daß den Kammern volle Freiheit betreffs der
Erneuerung deſſelben gewahrt werden ſolle Der Pruſident
der Kammer Floquet empfing heute eine Deputation von
Arbeitern des Schlachtviehmarktes in Lavalette welche Be
ſchwerden wegen Unterfagung der Einfuhr von lebendigem
Vieh aus Deutſchland und der Schweiz vortrugen Floquet
verſprach als Deputirter von Paris die Angelegenheit dem
Ackerbauminiſter zu unterbreiten Der Marineminiſter
Barbey dementirt in einer Note daß die Ausrüſtung des
Transportſchiffes Orne und die Abfahrt des
ſelben nach Toulon durch Abſendung von Truppen
nach Dahomey veranlaßt worden ſei Jhrer Er
klärung der Kammer gegenüber gemäß werde die Negierung
keine wichtigen Schritte mit Bezug auf Dahomey thun ohne
vorher die nöthigen Kredite zu verſchaffen Das Journal

a do z i rief iftLa Cocarde veröffentlicht einen Brief des Boulangiſten
Laiſant an Freycinet in welchem eine Reviſion des
Prozefſes gegen Boulanger vor ordentlichen Ge
richten gefordert wird Den Abendblätktern zufolge
werden die Probemobiliſirungen demnächſt bei den Di
viſionen in Rheims Chalons und Nanch ſtattfinden
Jn Belfort ſind die Verſuche bereits beendet Jnfolge
der Aukündigung daß eine größere Deputation Arbeiter des
Schlachtviehmarktes in Lavallete dem Kammerpräfidenten eine
Petition bezüglich der Vieheinfuhr überreichen würde
hatten ſich wähkend der Kammerſitzung am Sonnabend zahl
reiche Arbeiter und Neugierige nach dem Concordienplatze be
geben doch hinderte das ſtarke Aufgebot von Polizei größere
Anſammlungen welche ſowohl vor dem Kammergebäude als

auf der Concordienbrücke und dem Concordienplatze ſofort
zerſtreut wurden Die Petition wurde von 8 Delegirten
überreicht General Sauſſier iſt für die neue dreijährige
Periode wiederum zum Militärgonverneur von Paris
ernannt worden

Großbritannien Die Führer der liberalen Partei ver
kennen nicht daß der engliſche Arbeiterſtand dringend
eine zahlreichere Vertretung im Parlament fordert S
Als der liberale Agent für Monmouthſhire kürzlich dem Leiter
der Partei mittheilte daß er einen Plan ausarbeite nach
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die Jnſtruktionen der ſpaniſchen Delegirten für die
Berliner Konferenz ſeien denen der Delegirten anderer
Staaten ähnlich Ferner ſtellte der Miniſter in Abrede daß
die Regierung eine amtliche Mittheilung empfangen habe durch
welche Spanien eingeladen werde in der engliſchportugieſiſchen
Frage zu interveniren Der Finanzminiſter erklärte die
Nachricht des Jmparcial betreffend die gefälſchten Noten
für völlig unbegründet Eine ähnliche Erklärung gab der
Bankdirektor Alvarez im Senate ab

Rußland Das Journal de St Pétersbourg meint
auch bei dem Rücktritte des Fürſten Bismarck könne
von einer veränderten auswärtigen Politik nicht die Rede ſein
und verweiſt auf die kaiſerlichen Worte die dieſe konſequente
Friedenspolitik hervorheben

Serbien Belgrader Berichte ſignaliſiren nach dem B
den unmittelbar bevorſtehenden Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Serbien undBulgarien Den Anlaß dazu bietet die bekannte Affaire

mit den macedoniſchen Zöglingen deren Abreiſe aus Belgrad t ie rn Die Kültusetat der Vermerk zu dem Kapitel Höhere Lehr
janſtalten Tit 2 Zuſchüſſe für die im Staat zu unterhaltenden
h

Ueber

der bulgariſche Vertreter Mintſchewitſch gefordert hatte
Affaire ſchien abgeſchkoſſen wurde jedoch neuerdings von
ſerbiſcher Seite wieder aufgegriffen und aufgebauſcht
haupt gehen von Belgrad abermals mehrfache Hetzereien und 9
Herausforderungen gegen Bulgarien aus Die Skupſchting
nahm die proviſoriſche Handelskonvention mit Eng
land an Jm Laufe der Debatte wurde ſeitens der Regierung
mitgetheilt es ſei deshalb kein definitiver Vertrag abgeſchloſſen
worden um Ende 1892 nach Ablauf der Verträge neue handels
politiſche Vereinbarungen eingehen zu können Eine Kommiſſion
ſei mit den Vorarbeiten betraut worden
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Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZtg

Herrenhaus
7 Sitzung vom 22 März 11 Uhr

Der Bericht über die Verwaltung der Preußiſchen
taats Bergwerke Hütten und Salinen pro1888/89 wird nach unweſentlicher Debatte in einmaliger Schluß

berathung für erledigt erklärt

vom Maſte geriſſen wenn dort je wieder eine geweht hätt
ſeit dem Tage der dieſem todten Mann ſo willkürlich das
Erbe ſtreitig machte wie es ihm einſt ein Tag willkürlich
und unerwartet in den Schoß geworfen Aber ſeit dem Un

wäre nochmalige kommiſſariſche Berathung zu empfehlen die ex
deshalb beantrage

Frhr v Villamo witz ſchließt ſich dieſem Antrage an da
nur ſo das Geſetz brauchbar gemacht werden könne

Nach unweientlicher weiterer Debatte wird die Generaldiskuſſion
geſchloſſen und die Vorlage mit den dazu vorliegenden Anträgen
an die um 3 Mitglieder zu verſtärkende Kommiſſion zurück
verwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung un
beſtimmt

Schluß 3 z Uhr

Abgeordnetenhaus
35 Sitzung vom 22 März 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Berathung des Berichts
der Rechnungskommiſſion über die allgemeine Rechnung
über den Staatshaushalt für 188687 gDie Rechnungskom miſſion beantragt die Etatsüber
ſchreitungen und außeretatsmäßigen Ausgaben aus jener Zeit
nachträglich zu genehmigen und im ührigen der Regiernng die
Entlaſtung für die allgemeine Rechnung auszuſprechen

Zugleich mit dieſer allgemeinen Rechnung wird von dem

Anſtalten zur Debatte geſtellt Derſelbe beſagt daß die einzelnen
Zuſchüſſe während der Dauer der Bewilligungsperiode u
Rückſicht auf den jedesmaligen Jahresbedarf voll in die Anſtalts
kaſſen gezahlt werden können

Ueber die Auslegung dieſes Vermerks ſind Meinungsverſchieden
heiten zwiſchen der Oberrechnungsverwaltung und der Kultus
verwaltung hervorgetreten Bei der Rechnungsprüfung hatte ſichergeben daß allgemein die aus den ſtaatlichen Bedürfuſßzuſchüſſen

während der ſechsjährigen Bewilligungsperiode derſelben erzielten
Erſparniſſe auch nach Ablauf der Periode den Anſtalten verblieben
und nicht an die allgemeinen Staatsfonds zurückgeliefert wurden
Die Regierung leitet das Recht für dies Verfahren aus dem
Vermerk her der ergebe daß die Zuſchüſſe und ebenſo auch die
Erſparniſſe aus denſelben unbeſchränktes Eigenthum der Anſtalten
werden während die Oberrechnungskammer die Anſammlung von
Kapitalien als in Widerſpruch mit dem Grundſatze ſtehend anſie
daß eine Kapitaliſirung aus Bedürfnißzuſchüſſen überhaupt ni
ſtattfinden darf

Die Budgetkommiffton ſtellt ſich durch ne Antrag
auf die Seite der Regierungsauffaſſung Dem Vermerke hin
zuzufügen Bei Ablauf der Bewilligungsperiode vorhandene Er
ſparniſſe verbleiben den Anſtalten

dem das Schickſal ſein rechtmäßiges Erbe aus den Händen
riß um es dem andern dem jüngeren zuzuwerfen der nie
danach verlangt

Arm in Arm ſchreiten ſie hinter dem Sarge die tiefernſtenFortſetzung glückstage der das wilde ſelbſtſüchtige Herz mit Groll und Geſichter geſenkt und leicht einander zugekehrt Adam
XI Erbitterung bis zum Rande gefüllt hatte keine Fahne von der Thaddäus in voller Galauniform ſeines Regiments mit den

Wie ſich die Aehre neigt zur Aehre
Wenn ſanfter Windeshauch ſie überwallt
Zieht eine freundliche Gewalt
Geſchwiſter an als ob s ein Zauber wäre

Adam Thaddäus hatte ſo viel als möglich von allem ge
ſehen von allem gehört und einen äußeren Ueberblick ge
wonnen über ſeinen Beſitz Ziemlich ſpät kam er heim von
dem langen Ritt glücklich und hoffnungsfroh einer reichen
ſtolzen Zukunft entgegenfehend das Herz geſchwellt von gutem
und edlen Vorſätzen

Neben ſeinem Couvert auf dem zum Diner gedeckten Tiſche
fand er einige Depeſchen Eine von ſeinem Vater den ſein
ewohnter Herbſtgaſt die Gicht daran hinderte der Bei

Ernſt Adams älteſter
Brnuder ſollte ihn dabei und bei der ſpäteren Teſtaments
eröffnung vertreten

Zwei weitere Abſagen voll ſchmerzlichſten Bedauerns von
den noch lebenden Brüdern ſeines Vaters der eine kränklich
keitshalber in Nizza ſich beſindend der andere höherer Offizier
in ferner Garniſon vollſtändig unabkömmlich im Moment
Der Teſtamentseröffnung hoffe er beiwohnen zu können da
felbige einen Monat ſpäter ſtattfand
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Die Sonne ſchien für dies Jahr Abſchied genonnen zu
e von Deckenfeld und der Herbſt rauh und wild ſein
inſteres Regiment angetreten zu habenDer Sturm ſchüttelte die Rüſtern und ſchlug die letzten

Blätter in den vom Regen feuchten Moosgrund nieder zuewiger Raſt Mit höhniſchem pfeifendem Jammerton taſſe

Zinne geweht

Fahr hin fahr hin Du haſt für dich gelebt und nur
für dich Du lebſt nicht mehr du biſt aus wie ein Licht und
wirſt beiſeite geſtellt Erde auf dich und wieder Erde und
trockenes hartes ſtachliches Tannengrün die denen du das
Leben gabſt haben keine Zeit dir die letzte Ehre zu geben

Du haſt für dich gelebt und nur für dich und dein kaltes
dunkles Herz wird auf immer beiſeite gelegt und vergeſſenſein wenn ſich die prachtvollen Flügelthüren des Mauſoleums

am Ende deines ſtolzen Parkes hinter dir geſchloſſen haben
Du haſt für dich gelebt und nur für dich Und über den

weit offenen Thoren deiner letzten Stätte ruft es in blitzenden
Goldbuchſtaben nieder

Sie ruhen von ihrer Arbeit und ihre Werke folgen
ihnen nach

Tannengrün kaltes ſtarres duftendes Tannengrün überall
Wohin der Fuß tritt bricht unter dem Tritt der weltbekannte
Begräbnißgeruch hervor und füllt das ganze Haus der Kirch
meiſter Jn dem düſtern Schlafgemach wo der goldene
Raubvogel Pirg auf das leere Bett niederſpäht auf den
Flieſen der Flurhalle auf den Stufen die hinausführen zur
Rampe und weiter auf dieſer in den Park hinein die breite
Allee mit den unaufhörlich fallenden Blättern hinab das
ſtarre W Grün hinauf die ſteinernen Stufen in
das dunkle kalte Haus in das ſie ihn ſobald als möglich
niederſetzen wollen um ihn für immer zu verlaſſen und zu
vergeſſen auf er ruhe von ſeiner Arbeit Die höflichen
Nachbarn haben Abſchied genommen an der Schwelle des

J und das Geleit iſt klein das ihm durch die dunkle
llee noch weiter folgt Es iſt der Geiſtliche die Brüder und

tiefrothen Rabatten und den funkelnden Schnüren mit der
ſchweren Schärpe um den ſchlanken Leib dem weißen
wallenden Haarbuſch auf der Czapkal Ernſt in ſchwarzer
Civilkleidung den Trauerflor um Hut und Arm

Wenn Adam Thaddäus ein auffallend ſchöner Menſch war
wenn die Güte und Treue die fanfte Melancholie ſeiner
großen braunen Augen ihm überall Sympathie und oftmals
innige treue Liebe erwarb ſo war Ernſt eine nicht minder
hervorragende Erſcheinung

Breiter gebaut mächtiger an Wuchs mit einem Kopf der
wenn auch keineswegswegs ſchön doch einen bedeutenden eigen
artig vergeiſtigten Charakter hatte immer intereſſant aber
beſonders feſſelnd wenn er ſprach oder die lichtblauen Augenin ſchnell erwachtem Feuer blitzten Jn der Ruhe wie den

jetzt zeigten ſie einen kalten in ſich gekehrten Blick und der
Mund eine zu ſchmale rothe Linie bildend gab dem
Antlitz einen faſt herben Ausdruck Sein Aeußeres die knappe
Korrektheit ſeiner Toilette verrieth zu keiner Zeit die geniale
Künſtlernatur die in ihm wohnte

Adam hat den Arm in den ſeines Bruders gelegt
Als ſie in die Allee eintraten hörte der Sturm lötzl

auf zu wehen Ein häßlicher feuchter dumpfer Nebel kri
vor ihnen her breitet ſich über alles hin und wird den
finſteren Tag noch finſterer machen

Weißt du noch wie wir als Kinder einmal hier waren
und den Gang hinunter wettliefen

Ernſt nickte ſtumm
Wer hätte damals gedacht daß es ſo gerade ſo kommen

müßte wie es nun gekommen iſt und Adam heſtete ſeinen
liebevollen Blick auf des Bruders Geſicht

er ins Haus hinein als die Thür weit geöffnet wurde den die Diener des ſes Der eine dem das das Es war ickſal gebrachtwilden Kirchmeiſter zum ten Male über die Schwelle zu da blind unter die Menge taſtet, alles in den Saelß ver in die leiſe Meer ne e d Sie ge haben

aſſen Fahr hin Fahr hin was Welt und Menſchheit Glück zu nennen pflegen und der Es iſt gethan Sie haben ihn niedergefetzt neben dem von
Sicher hätte der tobende Sturm auch heute die Fahne wild andere der nichts beſaß als Schaffensluſt und Schaffenskraft

d deſſen erkaltender Hand er das Erbe empfing Langſam be



Die a Anungekommiſſtqn tritt oer Auffaſſung der Ober
bei beantragt im Einverſtändniß mit dernern eer pnß die noch Ablauf einer ſechs lghrigen

willigu riode erzielten Erſparniſſe bei Beginn neuen
en Staatsfonds zurück

Zuſatz der Budget

de der Kaſſenetats in die allgem
ren ſindzug wditer beantragt den ekomm ſiſion abzulehnen und event den Kuet einzufügen und

ſind nach Bedarf auch zu den laufenden Ausgaben der nſtalt u
verwenden oder event einzufügen Der gleiche Beſtand dieſer

e rztnſe iſt zu den außerordentlichen Ausgaben der Anſtalt zu
verwenden

Nach längerer Erörterung in welcher ent Germar die
Annahme des Antrages der Budgetkommiſſion empfiehlt Abg
Boediker ſeinen rrag begründet beſchließt das Haus von
Beſchlußfaſſung über die Anträge der Rechnungskommiſſion
zunächſt noch abzuſehen

Abg Boediker zieht daraufhin ſeine eventuellen Anträge
im Intereſſe der Vereinfachung der Abſtimmung zurück

Der Antrag der Budgetkommiſſion wird darauf an
genommen

Der Bericht der Rechnungskommiſſion geht an eine be
ſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern

Darauf wird die Berathung des Kultusetats rBei Kap 121 Tit 1 Schullehrer und Schullehre
rinnenſeminare führt

Abg Knörcke dfr aus Für das Elementarſchulweſen iſt ja
in neuerer Zeit manches Dankenswerthe geſchehen in Bezug auf

das Penſionsweſen Alterszulagen uſw Aber das genügt doch
noch bei weitem nicht Jn Bezug auf Lehrer und Schule iſt noch
Er viel zu thun übrig Trotz des großen Vorſprungs unſeres

ementarſchulweſens vor anderen Ländern iſt in den letzten
10 Jahren nicht nur ein Stillſtand ſondern zum Theil
ſogar ein Rückſchritt eingetreten och immer fehlt uns ein
Schuldotationsgeſetz während Frankreich ein ſolches bereits beſitzt
Beſonders bedenklich iſt die Ueberfüllung der Elementarſchulen aus
Mangel an Lehrern der ſeinen Grund in der ſchlechten Lage der
Volksſchullehrer hat Nur mit Mühe gelingt es noch das nöthige
Lehrermaterial zu gewinnen Ueber 46 Proz der Kinder
empfangen den Unterricht in überfüllten Klaſſen 2 Mill
davon 1 Millionen in Klaſſen mit 70 90 Kindern über

Million in Klaſſen mit 90 120 86,000 in Klaſſen weit über
120 bez über 150 Kindern Den 75,000 Schulklaſſen ſtehen nur
64,000 Lehrer gegenüber ſo daß 11,000 Klaſſen ohne beſondere
Lehrer ſind Mehr als 21,000 Klaſſen oder 1 i Millionen Kinder
waren unterrichtli rig genügend verſorgt während zugleich die
Lehrer mehr belaſtet ſind als es im Jntereſſe der Lehrer und
der Schule liegt Dazu kommt der Mangel an Klaſſenzimmern

W aben mehrere Lehrer nur ein Klaſſenzimmer zur
erfügung

Dabei ſind die Gehalts verhältniſſe der Volksſchullehrer immer
ſchlechter geworden Jn den Städten ſind die Gehälter der

olksſchullehrer von 1878 86 von 1414 auf 1279 M durchſchnitt
lich zurückgegangen Jn den Städten war 1886 bei vielen das
Durchſchnittsgehalt unter 900 bei über der Hälfte unter
1200 bei nur 1800 M Auf dem Lande erreichten z der
Lehrer nur 750 hatten nur 1200 und wenige über 1200 MJm Regierungsbezirk Köslin hatten nur 3,5 Proz im Regierungs

bezirk Poſen nur 3,8 Proz über 750 M Die Gehälter ſind
namentlich für ältere Lehrer zu gering und darum begrüße ich
die re des Miniſters daß bei der allgemeinen Gehalts
aufbeſſerung der Beamten auch die Lehrer bedacht werden ſollen
Man hat ganz verkehrte Maßregeln zur Beſeitigung der Miß
ſtände ergriffen indem man zur Abhilfe gegen die Ueberfüllung
die Klaſſen theilte ohne die Lehrer zu vermehren und die
Seminarkurſe verkürzte um dem Lehrermangel abzuhelfen Be

iſt die Regelung der Alterszulagen bei denen
Prinzip der Gleichmäßigkeit in keiner Weiſe gewahrt iſtieraus haben ſich ſolche ehe ſheben daß eine geſetz

e Regelung dringend wünſchenswerth iſt
ebexhaupt ſind die ſo kraß zutage getretenen Mißſtände nur

abzuſtellen durch endliche Vorlegung des uns ſchon ſo lange ver
r Dotationsgeſetzes Seit 6 Jahren hat man uns bereits

rauf vertröſtet und es iſt nunmehr wahrlich an der Zeit endlich
das Verſprechen zur Wahrheit zu machen Beifall links

Abg Dr Sattler ntl wünſcht daß die Lehrer an den
Seminarien und Präparandenanſtalten im Nachtragsetat den
Lehrern in größeren Städten gleichgeſtellt werden

bg Haſſe Centr führt Klage über die Zurückſetzung der
Katholiken in Weſtpreußen in Bezug auf die Volksſchulen Neue
Schülen würden dort zwar anerkennenswertherweiſe gebaut aber
nicht in richtigem Verhältniß auf die Konfeſſionen vertheilt
Redner vergleicht zum Belege deſſen die Bevölkerungszahlen mit
den auf die beiden Konfeſſionen entfallenden Schulen Dieſelbe
Ungleichheit herrſche bei Anſtellung der Lehrer ſo ſeien z B in
drei Jahren 64 evangeliſche und nur ſechs katholiſche Lehrer an
geſtellt worden Hört hört im Centrum An vielen Orten
wo die Kinder überwiegend katholiſch ſind ſei doch der I
evangeliſch Redner belegt auch dieſe Ausführung mit Zahlen
Beſonders kränkend ſei die Entbindung der katholiſchen Geiſtlichen

wegen ſich die mächtigen Thürflügel und fallen hinter ihm zu
und auf die Stufen des Mauſoleums legen die Brüder ihre
Hmis dunklen Kränze nieder das letzte Zeichen ſchicklicher

ietät
Und es ſcheint als habe der Nebel die ſchwere Luft er

leichtert Es wird droben lichter und ein matter Sonnen
ſtrahl flimmert über die goldene Verheißung über dem Hauſe

der g rnine gute Ermahnung für die Lebenden, ſagt Adam faſtheiter hinaufſchauend v
Ernſt betrachtet den Bau voll Jntereſſe Er iſt Bildhauer

und verſteht die einfache edle dem edelſten Zweck ent
ſprechende Form zu würdigen Sie wenden ſich zum Heim

en der kalte Sonnenſtrahl liegt über den ſo verſchiedenen
ichtern

Ernſt ſchauert plötzlich zuſammen

Es iſt kalt, ſagte er mit halbem Lächeln ich hätte
meinen e nehmen ſollen das lange Stehen bei dieſer
entſetzlich kalten Predigt und der ganze in jeder Beziehung ſo
überaus kühle Tag

Adam reißt den Mantel von den Schultern und hüllt den
Bruder hinein

Bewahre Adam Du in deinem dünnen Ulanenjäckchen
bare unter keinen Umſtänden den Mantel hergeben

ch er dir auch noch den Rock Bruder, es ſchimmert
ein t einer dunklen Wimper und alles überhaupt wenn

illſt
Aber ich will nicht, iſt die Antwort in beinahe ſchwer

müthigem Tonſall und den Mantel brauchſt du jetzt gerade
ſelber am nöthigſten Junge

Bei Gott nicht Ich friere nie Jm kälteſten Biwack habe
ich nicht gefroren ich habe warmes Blut

Und ein warmes Herz, nickt Ernſt ihn anblickend und
jetzt ſieht er unbeſchreiblich ſchön aus wie der ſchnell erwachte
Liebesſtrahl aus dem bisher ſo kalten Augen bricht Er ſtreicht
mit der großen gebräunten Hand über ſeine Stirn Und
möchte dir nichts und niemand das warme Herz und das warme
Blut je kalt machen und ſchwer

Er ſieht einen Moment aus als kämpfe er gegen eine Er
innerung und zieht Adams Arm feſter an ſich

Ernſt ich liebe dich nicht nur als Bruder du biſt glaube
h auch der edelſte Menſch

der arbeitsunterricht heranzubilden

ulinſpektion geweſen Man möge doch endlich denzehn re ihre Were tigte Lokalſchulinſ du wieder
ben man gebe den katholiſchen Majoritäten ihre katholiſchenrer und ßehandle die Wege inoritäten mit gleicher

Kiebe wie die evangeliſchen Minoritäten
Abg v Pilgrim r betont den Mangel an evangeliſchen

Lehrern in Weſtfalen Derſelbe habe bereits zu großen Ab
normitäten im Volksſchulweſen geführt Man müſſe auch darauf
ſehen daß die Anzuſtellenden möglichſt der Provinz entſtammen
und in der Provinz ſeminariſtiſch vorgebildet ſeien und nicht auf
das hergelaufene zweifelhafte Nomadenvolk von außerhalb zurück

greifen Zu dem Zwecke ſei die Errichtung eines neuen evan
eliſchen Seminars in Weſtfalen nothwendig Redner empfiehlt
m weiteren in den Seminarien auch Lehrkräfte für den Hand

Abg Bachem Centr führt aus daß nicht blos in Weſt
reufen ſondern in allen Provinzen wenn auch nicht in gleichem

aße die Zurückſetzung der Katholiken im Volksſchulweſen
er ſei Jm Verhältniß zur Zahl der Schulkinder

eider Konfeſſionen haben die Katholiken 1000 Volksſchulen zu
wenig die Evangeliſchen 3000 Volksſchulen zu viel Vergleicht
man die Klaſſen und Lehrer ſo bleiben die Katholiken mit 7000
Klaſſen und 2400 Lehrern hinter den Evangeliſchen zurück gr
den r Städten tritt das noch prägnanter hervor So
ſind z B in für 438 Schüler nur 2 katholiſche
Lehrer vorhanden Selbſt in der per ſeien ähnliche
Mißverhältniſſe vorhanden Es ſei in Weſtfalen in vielen Ge
meinden vorgekommen daß in ganz katholiſchen Orten mit einer

eringen evangeliſchen Gemeinde bei einer Schülerzahl vonan 40 bis auf 12 herab die betreffenden evangeliſchen
rivatſchulen zu öffentlichen Gemeindeſchulen gemacht worden

ſeien während umgekehrt z B in Sachſen das Gleiche den
Katholiken auch bei Kinderzahlen von über 100 verweigert
worden ſei Das zeuge doch keinesſalls von Toleranz Wenn
die Regierung ſolchen Gemeinden gegenüber ihre Autorität ein
ſetze würde es ein Leichtes ſein die Parität wieder einzuführen

Miniſter v Goßler Jch habe ſchon im Vorjahre die vor
gebrachten Beſchwerden widerlegt Die katholiſchen Schulen
waren in den 20er Jahren ſoweit zurück daß es wunderbar

enug iſt daß ſie das jetzt zum größten Theil bereits eingeholt
aben 1821 entfielen auf 100,000 Evangeliſche 227 evangeliſche

auf 100,000 Katholiken nur 140 katholiſche Lehrer die Zahl der
erſteren hat ſich t nur auf 288 die der katholiſchen Lehrer
auf 216 gehoben Dieſe Steigerung der katholiſchen Lehrerzahliſt von Jhcrhnt zu Jahrzehnt zu bemerken ſtets war die
Prozentzahl der Zunahme bei ihnen größer als bei den Evan
geliſchen Die Toleranz der Katholiken den Evangeliſchen gegen
über iſt auch keineswegs ſo groß wie Herr Bachem es darſtellt
So z B iſt es in Sigmaringen nicht gelungen eine evangeliſche
Schule zu errichten trotzdem über 100 evangeliſche Schüler vor
handen ſind Jedenfalls darf man nicht von einer Jmparität
ſeitens der Schulverwaltung ſprechen Wir haben mehrfach ver
ſucht die katholiſchen Schulen zu öffentlichen zu machen dieſer
Verſuch ſcheiterte aber vielfach am Widerſpruch des Bonifazius
vereins oder der Gemeinden und zu einem Machtſpruch habe ich
nicht das Recht Andererſeits giebt es über 300 katholiſche
Volksſchulen mit ganz geringer Schülerzahl unter 30 vielfach
ſogar 20 Schülern Jn Weſtpreußen ſind die Verhältniſſe durch
die Wanderung der katholiſchen Bevölkerung beſonders ſchwierig
geworden Die deutſchen Katholiken werden nirgends zurück
eſetzt ſondern gerade beſonders gefördert wie z B in Oppeln
uch bei Neubauten ſind die katholiſchen Bauten aus dem Schul

baufonds beſonders ſtark unterſtützt worden 26 katholiſche
Schulen gegen 4 evangeliſche und ebenſo ſind den katholiſchen

r auch ſonſt erhebliche ſtaatliche Zuſchüſſe zutheil ge
worden

Jn Bezug auf den Lehrermangel ſind die Verhältniſſe bei
weitem nicht ſo ſchlimm wie eine gewiſſe perverſive Preſſe es
darzuſtellen und den Zutritt zum Lehrerſtande abzuhalten ſucht
um außerhalb der Sache liegende Zwecke zu erreichen Während
in den 70 er Jahren mehrere tauſend Stellen nicht vorſchriftsmäßig
dotirt waren waren 1889 bei 69,135 Stellen nur 993 nicht vor
ſchriftsmäßig dotirt und nur bei 19 fehlen die Unterrichtskräfte
ganz Das iſt doch ein ſehr günſtiges Verhältniß Auch in Be
zug auf die Klaſſenüberfüllung iſt es viel beſſer geworden 1866
waren nur 251 einklaſſige Schulen mit mehr als 50 Schülern
gegen 919 in 1878 Damit iſt alſo ein mächtiger Fortſchritt in
der Verſorgung unſeres Volksſchulweſens konſtatirt Von 1886
bis 1889 ſind 4096 nene Lehrerſtellen gegründet worden alſo
jährlich 1638 Stellen während 1871 86 durchſchnittlich jährlichnur 906 neue Stellen gegründet wurden Mithin hat h der
jährliche Durchſchnitt um 68 pCt geſteigert Dieſe Zunghme iſt
um ſo erfreulicher als die r der Schulverwaltung in
dieſer Beziehung beeinträchtigt wurde einmal durch das Lehrer
penſionsgeſetz und dann durch die Gründung von Schulen in den
polniſchen Landestheilen Allein infolge des Penſionsgeſetzes
hat die Zahl der penſionirten Lehrer ſich um über 20009 ver
mehrt Daß auch für die Zukunft eine Gewähr für die Voll
beſetzung der Lehrerſtellen geboten iſt beweiſt der große Andrang
zu den Präparandenanſtalten

Der andere lächelte
edle Menſchen wittern kann nur ein edler

enſch

Sie ſind ins Haus zurückgekommen in Adams Haus, wie
Ernſt mit einem Händedruck bemerkt den Adam mit beiden
Händen erwidert

uUnd willkommen darin mein Bruder willkommen zu
W Stunde und für alle Zeit und jeder den du herbringſt

azu

Danke, ſagt Ernſt und es liegt ein eigener Ausdruck in
dem Wort

Jn dem grotzen Speiſeſaal haben ſie ein kleines feines
Mahl genommen Nur die Gegenwart des Dieners verhinderte
ſie recht heiter zu werden

Jch möchte faſt Sekt trinken, lachte Adam der leicht aus
Schwermuth in frohe Luſt überſprang

Gänzlich unſtatthaft Beſter begnüge dich mit dieſem
trefflichen Rothwein

Karl der inzwiſchen wieder eingetreten einen ſeltenen Käſe
präſentirte fragte flüſternd ob der gnäd ge Herr Tokayer dazu
befehlen der ſel ge gnäd ge Herr hätte immer

Ueber Adams Geſicht flog wieder der luſtige Schein
Na wenn der ſel ge gnäd ge Herr immer hat dann wollen

wir an dieſem
Dieſem feierlichen Tage unterbrach Ernſt mit Be

deutung
Auch Tokayer trinken, vollendete Adam

Karl verſchwand und Adam lachte laut auf
O Gott Ernſt was iſt das Leben ſchön Wie ſchrecklich

da in dem eiſigen ſchwarzen gräßlichen Loch von Erbbegräbniß
zu liegen mit dem entſetzlichen Tannengeruch wenn man vor
ein paar Tagen noch an dieſem hübſch beſetzten Tiſchchen in
dieſem mollig warmen hellen Raum mit dieſem Haſenbraten
und Weinduft hier geſeſſen hat Jſt doch grauenhaft dieſer
Wechſel im Leben das Vergehen das Enden

Nicht für jeden, ſagte Ernſt ruhig und in voller Jugend
friſche im Beginn der ſchönen Lebensarbeit hat ſchon mancher
geſprochen Jch faſſe es nicht das Vergehen das Enden und
hat ſpäter wenn ſeine Zeit kam müde vom ewig gleichen
Kreislauf irdiſchen Wechſels ſich kaum mehr Schöneres und

a

dem Herr Knörcke ſprach nur ein ſcheinbarer beruht
zum größten Theil auf der Verſchiedenheit der Statiſtik von 878
und 1886 1878 wurden zum Gehalt auch alle ſächlichen Ein
nahmen Feuerungsmaterial Wohnung u ſ w zugerechnet
während 1886 nur die rein perſönlichen n gerechnet
worden ſind Sodann wurden 1878 auch viele Mittelſchulen zu
den Volksſchulen mitgerechnet Stellt man das richtig dann er

iebt ſich keine Abnahme ſondern theilweiſe ſogar B in den
tädten der Provinz Pommern eine Zunahme des Durchſchnitts

gehalts Dazu kommt daß die Städte in den letzten Jahren
eine große Anzahl eng Lehrer neu Jerent haben die natürlich in die unterſte Gehaltsſkala zunächſt eintraten Das hat

ſehr weſentlich dazu beigetragen daß das Durchſchnittsgehalt der
Lehrer herunterging Jn den letzten Jahren ſind allein 22,5 pCt
ſolcher jungen Kräfte neu eingetreten Auch die Klaſſentheilung
mußte mindernd auf das Durchſchnittsgehalt einwirken Die in
der Lehrerpreſſe angeführten Fälle ſind ſämmtlich unterſucht und
die Beſchwerden nur zum geringen Theil als berechtigt anerkannt
worden Mit beſonderer Anerkennung verdient hervorgehoben zu
werden daß in vielen Landestheilen die aus den Schullaſten
erwachſenen Erleichterungen nicht lediglich zur ſten des ſtädtiſchenSäckels ſondern vielfach zur Aufbeſſerun er Lehrer verwandt

worden ſind Eine weitere meſſgung hoffen wir bei der all
gemeinen Beamtenaufbeſſerung ſchaffen zu können Es iſt ja
nicht alles ſchon gut und glänzend aber auch nicht troſtlos und
in einigen Jahren hoffen wir was Lehrermangel Ueberfüllung
und Gehälter angeht noch ein gut Theil beſſere Reſultate zu ver
zeichnen zu haben

Abg Dr Windthorſt Ctr verlangt die Vorlegung eines
vollſtändigen ſtatiſtiſchen Materials für die paritätiſchen Ver
hältniſſe in der ganzen Monarchie ſonſt würden die Beſchwerden
niemals aufhören können Zu Anfang des Jahrhunderts hat es
kein beſſeres Schulweſen gegeben als im katholiſchen Münſter
lande daß es im Oſten anders geweſen habe nicht an den
Katholiken e Jedenfalls ſeien die angeführten Beſchwerden
in keiner Weiſe widerlegt und müßten daher voll aufrecht er
halten werden Vor allem ſei nicht widerlegt worden daß in
Schulen mit katholiſchen Majoritäten m Lehrer an
ger worden ſeien das zeige eine gewiſſe Abſicht und beweiſe

aß die Parität nicht gewahrt ſei Gegenwärtig müßten 150,000
katholiſche Kinder in proteſtantiſche Schulen gehen

ultusminiſter v Goßler erklärt ſich bereit die vorgetragenen
Beſchwerden genau zu prüfen Die Zahlen von Hrn Windkhorſt
treffen nicht zu nur 54,950 katholiſche Kinder müſſen in
proteſtantiſche und 25,875 proteſtantiſche Kinder in katholiſche
Schulen gehen Die Parität werde nach Möglichkeit gewährt
auch bei der Anſtellung von Lehrern und es werde immer mehr
auf Jnnehaltung derſelden geſehen werden
Abg Conrad Pleß Ctr führt lebhafte Klage darüber daß

die polniſch redenden Kinder in Oberſchleſien den Religions
unterricht nicht in ihrer Mutterſprache empfangen

Abg Dasbach Ctr hebt in dem von dem Miniſter an
eführten Falle aus Sigmaringen hervor daß dort die Gemeinde
ich bereit erklärt habe einen Zuſchuß von 700 M zu einer

proteſtantiſchen Schule zu leiſten Auch ſonſt bernhten die An
gaben über Jntoleranz auf falſchen Mittheilungen

Abg Gerlich frk bezweifelt die Richtigkeit der Voraus
ſetzungen von denen Abg Haſſe für ſeine Beſchwerden aus
gegangen ſei Namentlich im Schwetzer Kreiſe ſei gerade die
katholiſche Konfeſſion beſonders bevorzugt worden Freilich
könne man nicht verlangen daß der katholiſchen Konfeſſion eine
zu große Chance gegeben werde da dort durch die katboliſche
Geiſtlichkeit die Deutſchen vielfach dem Polonismus aſſimilirt
würden Jn Drieſen ſei in zwei Jahren infolge des Unterrichts
durch einen katholiſchen Lehrer in einer von deutſchen Bauern
gegründeten Schule es dahin gekommen daß nach zwei Jahren
die Schüler nicht mehr deutſch ſprechen konnten n den
polniſchen Gegenden würden zudem den Polen die katholiſchen
Schulen geradezu aufgezwungen da die Polen nicht ſo viel
Bildungstrieb hätten um ſich nach Schulen zu ſehnen Er warne
davor unter dem Deckmantel des Katholizismus die polniſche
Propaganda zu befördern

r wird die Diskuſſion geſchloſſen
er Titel wird bewilligt

Hierauf re Haus die weitere Berathung des Etats
rauf Montag 11

Schluß 4 Uhr

Der Rückgang der Le in den letzten Dezennien von

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
b Bexrlin 23 März Die alte Erfahrung daß ein berühmter

Name für den Träger häufig eine ſchwere Laſt iſt haben wir
nun wieder einmal auf den weltbedeutenden Brettern beſtätigt
gefunden Ein junger Sohn des unvergeſſenen Künſtlers Karl
Helmerding trat vor einigen Tagen am Wallner Theaterin der alten Poſe Der Jongleur als Gaſt auf er be
luſtigte trotz einiger Befangenheit ſein Publikum und zeigte ſich
als ein flotter und behender Komiker ohne rechte Jndividualität
Man halte mehr erwartet mit Unrecht denn Fritz Helmerding
kann ja nichts dafür daß Karl Helmerding der humorvolle
Schöpfer der kräftigſten Typen aus dem berliner und dem nord
deutſchen Leben war daß er über eine Fülle urwüchſigen Gefühls
gebot und uns mit ſouveräner Keckheit von tiefſter Ergriffenheit

zu unbändigſtem Frohſinn überzuleiten wußte Es darf heute
wohl daran erinnert werden daß Karl Helmerding einer der
wenigen Bühnenkünſtler war denen Fürſt Bismarck ein leb
hafteres Jntereſſe zuwandte Für Helmerding s ſcharf pointirten
Vortrag ſtacheliger politiſcher Couplets gab es keinen dankbareren
Zuhörer als den Bundes und ſpäteren Reichskanzler der ſelbſt
das hauptſächlichſte Stichblatt des Komikers war Das
Wallner Theater hat kein Glück in dieſem Jahr Der Gaſt
von dem man ſich viel verſprach Hr Schweighofer iſt er
krankt und kann nicht kommen Der von Franz v Schön
than nach dem Franzöſiſchen bearbeitete Schwank Papa geht
nun ohne ihn in Scene

Saint Sasn s neue Oper Ascanio welcher eine
Epiſode aus dem Aufenthalt Benvenuto Cellinis am Hofe Franz I
zugrunde liegt errang am 21 d in Paris obſchon formvollendet
nur einen Achtungserfolg Der Komponiſt iſt ſeit einiger Zeit
verſchollen er ſoll in Ville Avray irrſinnig geſtorben ſein

Die in München erſcheinende Fachzeitſchrift Der deutſche
Steinbildhauer, amtliches Organ des Verbandes deutſcher
Steinmetzgeſchäfte erläßt ſoeben ein Preis Ausſchreiben für
Original Entwürfe von Grabdenkmälern Ausgeſetzt
ſind 6 Preiſe im Geſammtbetrage von 450 M Die Entwürfe
ſind bis 15 Mai d J an Eduard Pohl s Verlag in Müncheneinzuſenden die Entſcheidung des Preisgerichts wird am 1 Juli

veröffentlicht
e J

Briefe von Dr Emin Paſcha
Am 18 d M erhielt Prof Supan der Redacteur von Peter

manns Geogr Mittheilungen ein Schreiben von Emin Paſcha
datirt Bagamojo 24 Febr das der Hauptſache nach nur ge
ſchäftliche r beſpricht anach ſind die Auf
zeichnungen Emins gerettet und hoffentlich kann bald
mit der Veröffentlichung ſeiner für die Kunde des äquatorialen
Seengebietes ſo hochwichtigen Beiträge begonnen werden Die
Meldung daß Emin ſein baldiges Erſcheinen in Deutſchland in
Ausſicht geſtellt habe iſt unrichtig Von Bemerkungen von all
gemeinerem Intereſſe ſei nur folgende auf D Peters ſich be
ziehende erwähnt Leider ſcheinen ſich die Unglücksnachrichten
von der Expedition Peters zu bewahrheiten Wir halten vor
einiger Zeit gehört Peters ſei am Leben und warte nur auſ
Unterſtüßung Jetzt hören wir wiederum ein Araber hätte
in Mombas glaube ich beſchworen er habe
Peters Leiche geſehen Sie können ſich denken wie tiefBeſſeres gewußt als vergehen und enden

Gortſ folgt mich die Trauerbotſchaft erſchüttert und betrüht Volles Ver
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verdient dieſe Nachricht allerdings nicht aber ſie beweiſtwaren S von dem Kute wane eters in Oſtafrika immer

uftauchenwider Briefe war ein älteres Schreiben beigeſchloſſen datirt
von Wadelai 22 Dez 1887 mit Nachträgen bis zum 25 März
g88 5 Wochen vor dem Zuſammentreffen Stanleys mit

in es iſt deshalb wbtig weil es jünger iſt als alle bisher
nach Europa gelangten Briefe Emins und ſo dürftig auch der

nhalt iſt doch einen Beitrag liefert zu der ſo hochintereſſantenJeſdichte der letzten Tage der Aequatorialprovinz

Tunguru 24 März 1888
eine Hoffnung recht bald wieder von Jhnen zu hören iſt

m er Weiſe getäuſcht worden Am 9 Jan 1888 ging ich
von Wadelai nach Süden in der Abſicht meine Poſt nach Kibiro

bringen und von dort aus nach dem Süden des Sees zu
Kämpfen um Erkundigungen über die Stanleyſche Expedition
einzuziehen Ein Sturm im See jedoch der unſer Life boat im
Schlepptau des Dampfers beſchädigte machte deſſen Ausbeſſerung
und ſomit einen längeren Aufenthalt hier nöthig und kaum war
ich mit den Reparaturen fertig geworden als ſich mir am
15 Febr ein Mann präſentirte den ich zur Abholung unſerer

oſt vor einiger Zeit zu Kapit Caſati nach Unjoro geſandt hatteCoſatt ſei erzählte er vor einigen Tagen von Kabregas Leuten

efangen genommen und geknebelt dann all ſeiner Habe
aubt mit dem Tode bedroht aber ſchließlich frei

elaſſen und fortgejagt worden und wandere nun ſeit
rei Tagen halbnackt von den Negern bedroht und

hungrig im Walde am Oſtufer des Sees herum ohne
einen Ausweg finden zu können Er der Berichterſtatter habe
nachts ein Negerkanoe beſtiegen und ſei aufs Geradewohl quer
über den See gekommen um Hilfe für Caſati zu verlangen
wenn es nicht ſchon zu ſpät dazu ſei Jch ließ ſofort den
Dampfer heizen und ging nach dem Oſtufer des Sees das ich
ſeichten Waſſers wegen nur im Boote erreichen konnte und nach
einigem Suchen glückte es Caſati und ſeine Leute zu finden und
nach Tunguru in Sicherheit zu bringen wo er gegenwärtig noch
krank ſich befindet Es wäre zu lang mich über die Urſachen
dieſes bedauerlichen Vorfalles auszulaſſen unſere Verbindung
mit Unjoro und ſo mit Uganda und der Welt haben neuerdings
grisrhar eine neue und recht ſchwere Prüfung die uns Gott
auferlegt hat

Am 25 Febr dampfte ich endlich von der Station Msva ab
nach Süden Schon ſeit einiger Zeit hatten die Neger mir von
weißen Leuten mit vielen Begleitern erzählt die im Südweſten
des Sees angekommen ſeien und wo ich unterwegs anfragte
wurden mir dieſelben Geſchichten wieder erzählt ja der Chef von
der Jnſel Kaſſinje erbot ſich mir Führer zu geben die in zwei
Tagen mich zu den Fremden führen würden ein Verſprechen
das er ſpäter zurücknahm Trotz alledem war es unmöglich

oſitive Daten zu erhalten weil die Leute überall von KabregasLeuten und durch unaufhörliche Razzias eingeſchüchtert ſind und

zu ſprechen ſich fürchten Jch mußte mich deshalb mit Chef
Katondſas Verſprechen begnügen Leute nach Jhanda zu ſenden
und alle Nachrichten mir zukommen zu laſſen Der unglaublich
niedrige Waſſerſtand am Südende des Sees verhinderte jeden
Gedanken weiter vorzugehen ſo entſchloß ich mich zurückzufahren
und dieſen Ausflug als Rekognoscirung zu betrachten Mitte
April will ich dann noch einmal den Verſuch wagen

Als Reſultat dieſer Fahrt brachte ich die Aufnahme des Weſt
ufers bis nach Kivali und Maſons Mägala mit mir eine Auf
nahme die die Maſon ſche vielfach ergänzen und auch abändern
wird weil ſeit 1876 bedeutende Veränderungen im See vorgegangen
ſind So ſcheint ſich das Südweſtende allgemach auszufüllen und
wo früher offenes Fahrwaſſer geweſen da liegen heute flache Sand
bänke und breite Jnſeln Durch die Umſtände begünſtigt habe
ich auch eine Menge Detailwerk aufnehmen können das die
neue Karte des Sees weſentlich bereichern wird Daß der Be
völkerung der Faung und Flora die nöthige Beachtung geſchenkt
wurde iſt ſelbſtverſtändlich

Nach meiner Rückkehr von Süden theilte mir Kapitän Caſati
mit daß unter den ihm geraubten Sachen auch Briefe ſür die

Stanley Expedition und ſolche für mich unter ihnen einer mit
dem Poſtſtempel ,Gotha alſo jedenfalls der Brief Herrn De
Haſſenſteins ſich befunden hätten Sie können ſich denken
wie dieſer Verluſt mich ſchmerzt

Jch habe mich nach meiner Rückkehr von Süden einige Zeit
in unſerer Station Mſva das Maſon ſche Mahagi aufgehalten
und da der Ort günſtig gelegen iſt daſelbſt mit einigem Vor
theile zoologiſche und botaniſche Studien betreiben können Leider
iſt die Jahreszeit nicht günſtig weil die anhaltende Dürre die
Berge ihres Schmuckes entkleidet hat Jch kann mich nicht er
innern während eines 13jährigen Aufenthaltes hier zu Lande jemals
ein ähnliches im Niveau des See s oder eine ähnliche an
dauernde Trockenheit beobachtet zu haben Man ſchreibt mir
von Wadelai daß man dort ohne Anſtand den Fluß
von einem Ufer zum andern durchwaten könne Und hier im
See ſind ſtellenweiſe Sandbänke und Jnſeln zum Vorſchein ge
kommen von deren Daſein wir nie eine Ahnung gehabt und zwar
nicht allein im Süden ſondern auch im Norden

Tungurn 25 März 1888
Heute ſind mir neue Nachrichten aus Süden zugegangen

Chef Mpigua hat mir Leute zugeſandt und mir wie ſchon bei
meiner Anweſenheit bei ihm eine Allianz anbieten laſſen Jch
ſolle ſein Land Njamſſanſſi gegen die Uebergriffe der Leute von

Lendü ſchützen und er wolle mir einiges Elfenbein zur Deckung
meiner Koſten geben und mich obendrein zum Danke durch ſeine
Leute zu den Fremden führen laſſen nach denen ich ſuche und die
84 jetzt in Nduſſuma nicht gar weit hinter den Bergen befänden

ch habe natürlich ſofort um Verſtärkungen nach Wadelai ge
ſandt und gehe ſo Gott will ſobald dieſe anlangen neuerdings
nach Süden Nicht als ob ich den Erzählungen die man mir
auftiſcht allzuviel Glauben beimäße aber weil es meine Pflicht
iſt alles Mögliche zu thun Außerdem höre ich zu meinem Leid
weſen daß man nach meiner Rückkehr von Süd Kabrega ein

eer unter Babedango und Jrete nach dort geſandt hat um die
hefs dafür z züchtigen daß ſie mit mir verkehrt haben

Jch muß ſchließen weil dieſer Brief mit einigen andern in die
Kleider des Boten eingenäht werden muß Hoffentlich gelangt er
wenigſtens in Jhre Hände Wie ſich unſere nächſte Zukunft
eſtalten wird weiß ich nicht kommt Stanley nicht
ald ſo ſind wir verloren Bleibe ich aber unter denLebenden ſo hören Sie wohl wieder von mir

Am 14 Dez 1887 war Stanley mit einem Theile ſeiner
Expedition am AlbertSee angekommen wo er ſchon am nächſten
Tage den Rückmarſch nach ſeiner Station Fort Bodo antrat
r rn r 1888 war er zum zweitenmal am Südweſtende

Sees
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Provinzial Nachrichten

p Naumburg 23 März Geſtern mittag traf mit dem
Schnellzug von Leipzig kommend Fürſt Heinrich i von

euß j L hier ein um ſich von dem am 31 d nach Kolmar
abrückenden 4 Jägerbataillon deſſen Jnhaber der Fürſt
bekanntlich iſt zu verabſchieden Auf dem Bahnhofe wurde der
Fürſt durch den Commandeur des Jägerbataillons Oberſt
v Alvensleben und den Oberbürgermeiſter Hrn Kraatz
empfangen worauf er ſich mit denſelben durch die flaggen

hmückten Straßen zum eſlat vor der Kaſerne begab
ort nahm der Fürſt die Parade ab Nach derſelben fand in der

gneichskrone ein Feſtmahl ſtatt bei welchem Oberbürgermeiſter
raatz als Geſchenk der Stadt Naumburg einen monumentalenElchenſchrank mit Metallbowle und 36 Vowlenglaſern mit ein

geſchliffenem Stadtwappen an das Offiziercorps übergab
8 Naumburg 22 März Auch in dieſem Jahre wird der

Beſiher der Zechlin ſchen Baumſchulen Hr Gärtner zu Halle

einige Obſt und Baumkultur abhalten Der erſte
findet am 31 März ſtatt
z Merſeburg 23 März Die R r desAbgeordnetenhauſes hat geſtern nachmittag die Eiſenb ahnprojekte S ha ſſtadiEGle ttau und Lauchſtädt Merſe

burg genehmigt
Eilenburg 22 März Der hieſige Verein für

Erdkunde hielt geſtern eine Sitzung in welcher der Vorſtand
neu bezw wiedergewählt wurde Die Einnahmen des Vereins
betrugen 18922 die Ausgaben 82 35 M Hr Lehrer G
ſprach auf Grund einer Schrift des Direktors der Provinzial

tädteFeuerSozietät Hrn Kaßner Ueher die zündenden
und kalten Blitzſchläge in der Provinz Sachſen
und ihrer Umgebung von 1864 bis 1889 Hr
Fabrikant M berichtete dann noch von der Auffindung
Merkator ſcher Karten in der Bibliothek zu Breslau

K Magdeburg 22 März Heute vormittag entſtand ſeitens
einer großen Zahl Streikender die jetzt unſere Straßen
füllen auf dem Breitenwege der Neuen Neuſtadt ein großer
Auflauf Man ließ mit lautem Geſchrei Bock hochleben Viele
gingen in provocirender Weiſe derartig vor daß die Schutz
leute einſchreiten mußten Da dieſen Gewalt entgegen geſetzt
wurde mußten ſie blank ziehen doch ſind glücklicherweiſe Ver
letzungen nicht vorgekommen Die Arbeiter der Firma J
Hauswaldt Neuſtadt haben die Arbeit eingeſtellt
A Aus dem Bitterfelder Kreiſe 22 März Das diesjährige Kreis Exſatz Aushebungs Geſchäft findet ſtatt
am 18 und 19 April in Zörbig am 21 April in Düben
vom 22 bis 25 April in Bitterfeld die Looſung an letzterem
Orte am 26 April Der Vorſchuß Verein zu Roitzſch
eingetr Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht hat bei
einer Mitgliederzahl von 148 Perſonen im Jahre 1889
155,800 M Umſatz erzielt Der Gewinn beläuft ſich auf
995 14 wird jedoch nicht ausgezahlt ſondern zur Deckung
eines Verluſtes mit verwendet

S Mansfeld 22 März Zur Pflege und Erbolung
der Berliner Stadtmiſſionare wird jetzt in dem reizend
gelegenen Orte Gorenzen einem der höchſt gelegenen Ortedes Unterharzes ein Ferienheim und Feierabendhaus
erbaut für welches in kirchlich geſinnten Kreiſen Beiträge ge
ſammelt werden Am Ende des Sommers hofft man das Aſyl
einweihen zu können

S Schmiedeberg 21 März Jm hieſigen Stadtbache
ertrank heute ein Kind ein 4jähriges Mädchen einer
Arbeiterfamilie indem es beim Spielen in das Waſſer fiel Jn
folge mangelhafter Schutzvorrichtungen an dem Waſſer iſt ſchon
mehrfach Unheil geſchehen

Nächſtenb Delitzſch 22 März Dienstag erfolgt die
feierliche Einweihung der umgebauten hieſigen Stadt
kirche Bei dem inneren Ausbau der Kirche hat das
halleſche Kunſtgewerbe wieder Zeugniß von ſeiner
Leiſtungsfähigkeit abgelegt Hr Malermſtr Zander Halle hat
die Dekorationsmalereien Hr Vergolder Seebach Halle die
reichen Vergoldungen an Altar Kanzel 2c ausgeführt

Der praktiſche Arzt D wed Lotze in Oſterode a H
iſt n reisphyſikus des Kreiſes Oſterode am Harz er
nannt

Dem BahnhofsJnſpektor Heinrich Knaut zu Bellinzona
Schweiz gebürtig aus Erfurt iſt die Genehmigung ertheilt zur

Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des
Königlich würtembergiſchen Friedrichs Ordens

Herr Köbrich Direktor der Provinzial Taubſtummen
Anſtalt zu Weißenfels übernimmt am 15 wie die Mitteld Ztg
berichtet die Direktion der ProvinzialTaubſtummen Anſtalt zu
Halle Für ihn tritt der Jnſpektor und erſte Lehrer der Taub
ſtummenanſtalt in Erfurt Herr Prüfſner als Direktor der
weißenfelſer Anſtalt ein

Zur Lohnbewegung der Müller in Merſebürg wird
mitgetheilt daß die Riſchmühle die Forderungen der Gehilfen
bewilligt hat worauf die letzteren die Arbeit wieder aufgenommen
haben Die Menſchauer Mühle beharrt auf ihrer Weigerung

n will die ſtreikenden Geſellen überhaupt nicht wieder ein
ellen

Jn Merſeburg wurde nach dem dort Korreſp am
Donnerstag ein aus Halle fahnenflüchtig gewordener Füſilier
feſtgenommen nachdem derſelbe dort gegen einen Bekannten einen
Kutſcher einen Diebſtahl und Betrug verübt hatte

Jn Nordhauſen ſtellten die Röllchenmacher der
Cigarren und Tabakfabrik von G A Hanewacker am 21 d
die Arbeit ein

Die Arbeiter der Metallwerke vormals J Aders in
Magdeburg fordern 10ſtündige Arbeitszeit 25 Proz Lohn
zulage und 50 Proz Ueberſtundenzuſchuß auf den erhöhten Lohn
Die Verwaltung bewilligte die 10ſtündige Arbeitszeit eine all
gemeine Lohnzulage von 2 Pfg für die Stunde und einen Zu
ſchuß von 5 Pfg für die Ueberſtunde doch haben die Arbeiter
dieſes Anerbieten nicht angenommen

r Altenburg 20 März Bei Berathung der Eiſenbahn
petitionen in der zweiten ſächſiſchen Kammer wurde
der Antrag angenommen die Petitionen welche den Plan
einer Eiſenbahnlinie Altenburg Penig Burgſtädt Mitt
weida Hainichen Freiberg verwirklicht wiſſen wollen der
Staatsregierung zur Erwägung im übrigen aber zur Kenntnißnahme zu überweiſen ſoweit ſie ſich auf die Strecke 8 urgſtädt

Mittweida beziehen da durch dieſe Linie nicht nur ſehr ge
wichtige örtliche Jntereſſen befriedigt werden ſondern auch was
ſehr wünſchenswrth iſt der Bahnhof Chemnitz entlaſtet wird
Auch das Projekt Altenburg Waldenburg Limbach das
die Deputation auf ſich beruhen laſſen wollte wurde auf Antrag
des Abg Oehmig der Regierung zur Kenntnißnahme über
wieſen Der jetzt als Bismarck s Nachfolger vielfach genannte
General v Caprivi war auch eine Zeit lang in Altenburg
im Dienſte Nach Verſetzung des Oberſt v Redern nach
Straßburg wurde im Jahre 1873 wurde C bis dahin Oberſt
und Abtheilungschef im preußiſchen Kriegsminiſterium mit der
Führung des 96 Jnfanterie Regiments betraut Er führte
daſſelbe jedoch nur bis kurz nach Beendigung der Herbſtübungen
worauf im Oktober 1873 die Commandeurſtelle dem Oberſt und
Direktor der Kriegsſchule zu Potsdam Grafen v Schlippen
bach übetragen wurde Die in Eiſenberg ſtreikenden Ar
beiter der Schmeißer ſchen Porzellanfabrik haben am
Montag die Arbeit wieder aufgenommen Dem ſeir
herigen Vorſteher des Poſtamtes Gößnitz Poſtmeiſter Schober
wurde bei ſeinem Scheiden von dort vom Herzog eine Brillant
nadel mit Krone und Namenszug geſchenkt nachdem ihm
ſchon früher das Verdienſtkreüz des SachſenErneſtiniſchen Haus
ordens verliehen worden
Tr Altenburg 21 März Der Kaiſer wird wie jetzt be

ſtimmt verlautet Mitte April unſere Stadt beſuchen Bei
dieſer Gelegenheit wird er auch nach Weimar und Eiſenach
kommen Früher als im letzten Jahre haben die Schnepfen
diesmal ihren Einzug gehalten am 20 d abends iſt in der Leing
die erſte geſchoſſen worden

Weimar 21 März Die Weimar Raſtenbergerc JEiſenbahngeſellſchaft beabſichtigt von ihrer Station Meta
ſtedt eine Zweiglinie nach der Amtsſtadt Buttſtädt zu bauen
um letzteren wichtigeren Platz in einen direkten Verkehr eines
theils mit Weimar andererſeits mit Raſtenberg zu bringen Es

et ſich dabei um die gnlgnng einer Doppelkurve zu deren
Herſtellung Buttſtädt ſelbſt neben dein erforderlichen Boden einen
gut von 40,000 M beiſteuern ſoll Dies war auch in der

orausſetzung zugeſtanden worden daß eine dort im Entſtehen
begriffene Zuckerfabrik die Hälfte dieſer Baarſumme übernehmen

am Freita
aus derdaß er alsbald verſt arb

bei einem Beſuche ſeiner Geliebten von
betroffen wurde und vier Stock hoch
herunterſprang infolgedeſſen ihm ein Bein abgenommen werden
mußte iſt jetzt ſeinen Leiden erlegen

gierungen ſind ſo dumm
ſprechen

Entführung eingeleitet wurde

doch der Bau dieſerFabrik unterbleibt die GeWehare a e hohes Opfer allein nicht bringen kann

die er dem Landtage den
lenden 20Ekleg zu bewilligen Die

200,000 M

ſo hat
Antrag unterbreitet die

Mitteln des außerordentlichenM aus den geplante Bahnanlage koſtet
ganze

Bei der Reichstagswahl in Connewitz bei Leipzig
aren mehrere Studenten welche durch Zettelvertheilen rc fürbie ar ügeeleten thätig waren beſchimpft einer ſogar erheblich

mißhandelt worden Jetzt ſetzt das ſächſiſche Juſtizminiſterium
auf Ermittelung des Urhebers jener Mißhandlung eine Belohnung
von 500 M ausDer 11jährige Knabe eines leipziger Mechanikers ſpielte

mit einem geladenen Revolver Dabei entlud ſich
ar ein Schuß der den Knaben ſo unglücklich traf

Der bisherige Bankbeamte Salamon in Gotha iſt zum
Bürgermeiſter von Waltershauſen gewählt worden

vanzigjährige Arbeiter in Greiz welcher rnden le e dem betr Hauswirt
aus dem Dachfenſter

2

Vermiſchtes
reußiſche Herzöge Die Verleihung des Herzogstitels ſ in Preußen eine ſo ſeltene Auszeichnung daß ſie bisher

nur dreimal erfolgt iſt Jm Jahre 1840 wurde der Prinz Viktor
zu Hohenlohe Waldenburg Schillingsfürſt der ältere Bruder des
jetzigen Statthalters
Beſitzungen der im Jahre 1834 erloſchenen landgräflichen Linie
HeſſenRotenburg zum Herzoge von Ratibor und 1861 der Fürſt

Hohenlohe Oehringen zum Herzoge von Ujeſt befördert Jhnen

von Elſaß Lothringen als Erbe der

chließt ſich jetzt Fürſt Bismarck als Herzog von Lauenburg an
Der Schah von Perſien, deſſen Land ebenfalls von

der Kultur beleckt wird hat in Berlin mehrere Jngenieure
Mechaniker und andere Handwerker anwerben laſſen damit ſie in
Teheran eine große Gasanſtalt und eine allgemeine Gasbeleuch
tung anlegen Dieſelben befinden ſich bereits auf dem Wege nach
dem Roſenreiche
meldet paſſirten ſie am 16 d Konſtantinopel wo ſie nur zwei
Tage raſteten um ſofort ihre fernere Reiſe fortzuſetzen Nachdem
ſie in Teheran eine Gasanlage hergerichtet haben werden ſollen
ſie auch den übrigen größeren Städten in Perſien ähnliche Gas
beleuchtung anlegen

Wie der in Pera erſcheinende Stambul

4 Schlagende Wetter Prof Tyndall ſchreibt aus
ſeiner Zurückgezogenheit in Haslemere an einen Bekannten daß
er gern bereit wäre den Reſt ſeines Lebens auf das Problem
zu verwenden wie Exploſionen ſchlagender Wetter am beſten
in Kohlenbergwerken zu vermeiden wären ſetzlichen V
ſchriften hofft der berühmte Phyſiker nicht ſonderlich viel Zu
dem ſind die Umſtände unter denen eine Exploſion erfolgt noch
immer ziemlich dunkel

Von geſetzlichen Vor

Die Wiſſenſchaft ſchließt Tyndall
wird wahrſcheinlich auch dieſen Feind beſiegen aber die Re

daß ich zaudere deren Hilfe anzu

Lohnbewegung Jn Barmen einigten ſich 800 Band
wirker in einer am Freitag abend ſtattgefundenen Verſammlung
dahin die zehnſtündige Arbeitszeit einen Mindeſtlohn von 21 M
wöchentlich und die Beſeitigung der Frauen und Kinderarbeit
anzuſtreben Der Ausſtand wurde abgelehnt und die Gründung
eines Fachvereins in Ausſicht genommen

Falſche Noten Wie aus Madrid berichtet wird iſt
eine große Anzahl gefälſchter Noten der Bank von Spanien im
Betrage von z Million Peſetas unter den von Sevilla nach d
Bank gebrachten Geldern entdeckt worden

Ein Piſtolenduell fand am Freitag in Würzburg
zwiſchen den Kandidaten der Medizin Paul Freund aus Pommern
und Paul Königsfeld aus Schleſien ſtatt Erſterer wurde getödtet
letzterer ſtellte ſich ſelbſt dem Gericht

Die Unruhen in Köpenick Der als Rädelsführer
verdächtige Arbeiter Reuter wurde aus Friedrichshagen ein
geliefert und iſt nach Moabit ins Unterſuchungsgefängniß gebracht
n wo bereits mehr als zwölf der in Köpenick Verhafteten
itzen Auch der wegen des Schuſſes auf den Gendarm Müller
verhaftete Tiſchlergeſelle Biene iſt ſchon nach Moabit abgeführt
Ueber die Urſache der Ruheſtörungen ſchreibt ein Berichterſtatter

Die Bevölkerung der Stadt iſt zu einem erbeblichen Prozent
ſatze ſchon als aufſäſſig gegenüber der Obrigkeit bekannt
geweſen als es noch gar keine Sozialdemokratie gab Außerdem
iſt es richtig daß der Polizeikommiſſar Jäckel der als oberſter
Polizeibeamter des Ortes für alle polizeilichen Maßnahmen zuerſt
als verantwortlich angeſehen wird wegen ſeiner Schneidigkeit
nicht ſehr beliebt iſt ſelbſt bei den Bürgern nicht Jſt aber
einmal ein Groll gegen die Polizei eingewurzelt dann bedarf es
nur eines kleinen Anſtoßes um denſelben plötzlich zur Flamme
anzufachen Man hat es weniger mit einem Aufſtand, als mit
einer argen Ausſchreitung unreifer Burſchen zu thun die an
das Verbot der allgemeinen Volksverſammlung am Montag an
knüpfte

Geſcheitert iſt am Freitag bei der Einfahrt in Dün
kirchen der deutſche Dreimaſter Katherine, mit Salpeter aus
Jquique Man hofft ihn frei zu bekommen

Liebesroman Unter den Mitgliedern der auch in
Halle bekannt gewordenen ruſſiſchen Vokalkapelle des Herrn
Slaviansky Agreneff welche ſich derzeit in Agram auf
hält iſt eine aufrühreriſche Bewegung gegen den Chef entſtanden
Anlaß hierzu gab eine Herzensaffäre zwiſchen Nadije der Tochter
Slaviansky s einer hochgewachſenen ſchönen Blondine und dem
Mitgliede der Sängertruppe Namens Jwanoff Die Eltern
waren mit der Neigung ihrer Tochter nicht einverſtanden Letztere
ſuchte ſchon vor mehreren Wochen ſich ihrer Gewalt zu entziehen
verließ heimlich das Haus und floh nach Budapeſt Sie kehrte
jedoch bald wieder zurück um vor einigen Tagen die Kapelle
befand ſich auf der Reiſe nach Agram wieder zu entfliehen
Die ſchöne Nadije hätte in der Eiſenbahnſtation Zakany mit ihrem
Erkorenen zuſammentreffen ſollen als er jedoch zur beſtimmten
Zeit nicht eintraf ſetzte die Ruſſin die Flucht nach Budapeſt
allein fort Auf dem Bahnhofe wurde ſie bereits von einem
Polizeibeamten erwartet und angehalten da ihr Vater ſich des

n an die budapeſter Stadthauptmannſchaft gewendet
atteh räulein Nadije wurde einer ihr befreundeten Familie

übergeben Jwanoff der den Zug verſäumt hatte und zu ſpät
an den Ort des Stelldicheins kam wurde verhaftet und nach
Agram zurückgebracht wo gegen ihn die Unterſuchung wegen

t Die männlichen Mitglieder derruſſiſchen Kapelle nahmen aber die Partei des ſchönen Flüchtlings
und des Jwanoff und als ihr Chef Slaviansky vor Gericht ver
nommen wurde verſammelten ſich die Mitglieder welche ſchon
vorher von Slaviansky ſtürmiſch die Freilaſſung Jwanoffs ver
langt hatten im Gerichtsgebäude und wiederholten lärmend ihre
Forderung Die Wache mußte interveniren und drängte die
ſchreienden Sänger aus dem Gebäude Dieſe erwarteten nun
por dem Juſtizpalais ihren Chef der nach 6 Uhr durch eine
Hinterthür das Gebäude verlaſſen wollte Er wurde umringt
und die Sänger erklärten nicht weiterfahren zu wollen bevor
nicht Jwanoff frei ſei Slaviansky aber rief polizeiliche Hilfe
herbei und ließ die aufſäſſigen Mitglieder zur Polizei Direktion
bringen wo ihnen verſichert wurde daß eine Enthaftung Jwanoffs
nicht möglich ſei bevor die Stoatsanwaltſchaſt nicht die Ueber
a von ſeiner Schuldloſigkeit gewonnen habe Es gelang

e Sänger zu beruhigen die ſich noch am Abend begleitet von
um Bahnmehreren Deteckives und einer großen Volksmenge

hofe begahen um nach Waxasdin abzyreiſen wo as nädhtts
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Konzert ſtattfindet Nadije weigert ſich zurückzukehren da ſier 3 ler i et mit ihr aufgewachſen iſt r mit ihr ein Liebesverhältniß zu haben
und behauptet Nadije ſei vor ihrer Stiefmutter geflohen

Selbſtmorde in T e le 3 die zweiteoltenw gehe nicht zu Ende und ſchon konſtatirt der Polizeibericht
n der NewaStadt den dritten Selbſtmord in ariſtokratiſchen

Kreiſen den vierten wenn man den Selbſtmordverſuch des
wieder geneſenen jungen Morier hinzurechnet Erſt wurde der
Selbſtmord des Hrn de Perrinell eines Attaché der Fran
zöſiſchen Botſchaft bekannt der ebenfalls ein Opfer unglücklicher
Liebe ſein ſoll Mehr von ſich reden macht der Selbſtmord
einer intereſſanten Ariſtokratin über den die Preſſe nicht zu
ſchweigen braucht da die Preßbehörde gegen die Mittheilung von
Einzelheiten in dieſem Falle nichts et hat Die
Selbſtmörderin eine Wittwe Jwinskaja die ſchon ſeit geraumer
Zeit in den Theatern durch ihre ſchönen Augen durch ihre an
muthige Geſtalt und e Toilette die allgemeine Auf
merkſamkeit auf ſich lenkte war eine zwar etwas excentriſche
aber ſehr lebensluſtige Frau mit großen materiellen Mitteln
und um ſo ſchwerer läßt ſich vermuthen was ihr den Revolver
in die Hand drückte Möglicherweiſe hängt der Selbſtmord mit
einem anderen vorhergegangenen zuſammen Als Frau Jwinskaja
blutüberſtrömt auf dem Divan ihres Salons gefunden wurde
ſchickte die Hotel Adminiſtration nach ihrem Arzte einem
D Traubenberg Er erſchien aber nicht denn er hatte ſich am
Abend vorher vergiftet D Traubenberg war allerdings ver
u lebte aber ſchon ſeit mehreren Jahren von ſeiner Familie
getrennt

Perſonalnachrichten Der als Kulturhiſtoriker und
Goetheforſcher bekannte Kaiſerl rufſiſche Wirkliche Staatsrath
Viktor Hehn iſt in Berlin im 77 Lebensjahre verſchieden
Geboren zu Dorpat war er längere Jahre Oberbibliothekar an
der Kaiſerl Bibliothek in St Petersburg und lebte ſeit 1873 in
Berlin wo er in Gelehrtenkreiſen gern geſehen war Der
Kupferſtecher Paul Habelmann Mitglied der königl Akademie
der Künſte iſt am 20 März im 67 Lebensjahre in Berlin ge
ſtorben Er gehörte noch jener erſten Generation der berliner
Kupferſtecher an welche ihre Ausbildung bei Buchhorn genoſſen
haben und war in der Linienmanier und in der Schwarzkunſt
manier gleich gewandt Seine Hauptwerke ſind Der Große
Kurfürſt bei Fehrbellin nach Eybel die Huldigung der ſchleſiſchen
Stände vor Friedrich II nach Menzel die Schützlinge und
Shakeſpeare wegen Wildfrevels vor dem Friedensrichter Sir
Thomas Lucy nach Julius Schrader der Hauslehrer nach
Vautier der Gang nach Emmaus nach Plockhorſt und das
Kinderfeſt nach Knaus Jn Darmſtadt iſt General
v Grolman der letzte heſſiſche Kriegsminiſter geſtorben
Der Herzog von Mancheſter ſtarb in Neapel nach drei
wöchentlicher Krankheit Er war ſeit 1852 mit einer Gräfin von
Alten aus Hannover vermählt
Paris weilte der Herzog einige Zeit im deutſchen Hauptquartier

Jn Brüſſel ſtarb der Domherr de Haerne früheres Mit
glied des Nationalkongreſſes und der belgiſchen Kammer

Hinrichtung mittels Elektrizität Der Appellhof
des Staates New York hat entſchieden daß die Hinrichtung
mittels Elektrizität vollkommen verfaſſungsmäßig iſt Jnfolge
deſſen wird der Mörder Kemmler welcher gegen die Voll
ſtreckung des Todesurtheils durch Elektrizität appellirt hatte auf
elektriſchem Wege hingerichtet

Handels Perkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 22 März Telegr Heute ward ein Ukas datirt

/21 März an den Finanzminiſter betreffend die bereits bekannten
ehe Anleihe Konvertirungen veröffentlicht Es heißt in

emſelben
Jndem Wir infolge Jhrer in einem beſonderen Comite geprüften Vorſtellung

für gut befunden auf den in Unſerem Ukas an den Finanzminiſter vom
/20 Nov 1888 angegebenen Grundlagen zur Rückzahlung aller

Obligationen der ſiebenten Sprozentigen Anleihe von
1862 im Betrage von 15 Mill Lſtrl zu ſchreiten befehlen Wir Jhnen

Zu dieſem Zwecke neue 4prozentige Obligatjonen im Nominalbeträge von
fünfundſiebzig 75 Mill Rubel Gold oder 11,865,000 Lſtrl unter ſolgenden
Bedingungen zu emittiren

Dieſe Emiſſion ſoll in das große Buch der Staatsſchuld unter der Bezeichnung
Ruſſiſche 4prozentige Gold Anleihe dritte Emiſſion

von 1890 eingetragen werden
Der Zinsfuß dieſer Obligationen iſt auf 4 Proz feſtgeſetzt die Zinſen

zahlbar und beginnt die Verzinſung mit dem 20 Mai bis
Juni 1880

Zur Tilgung der Obligationen dieſer Anleihe al pari im Laufe von einund
achtzig Jahren beginnend mit dem Termin 29 Mai 1 Juni 1891 wird ein
Tilgungsfonds errichtet welchem lbjährlich eine Amortiſationsquote vonProz des e Anleihe nebſt 2 e h Betrage Magderurg Hamwurg Magdeburg Hamöurz
aller ausgelooſten Obligationen zugewieſen wird März 21,99 M 12,29 M D 11,92 M 12 22 MAch d e Dez a Jan 1900 ſoll weder eine Vergrößerung der im ar 7 z R re t

rti tgeſetzten Amortiſationsquote noch die Rückzahl i 9e eng e l ſanken noch die Rückzahlung oder Konverſion u n 8 3
Die Obligationen dieſer Anleihe ſind für j ſchen S uli ube g ſe ihe ſind für immer von jeder ruſſiſchen Steuer n 1256 Wuann a 1227 1837
Es zur allgemeinen Kenntniß zu bringen ſobald Sie es für gut erachten daß September prember cdie Verzinſung der ſiebenten 5pryzentigen Anleihe von 1862 an nen t hre Dttober 12,00 1230 Hitober 129 12 80

zu deſtimmenden Tage eingeſtellt wird wodei zu beobachten iſt daß ſolche Lodember 12,99 12,30 November 129 12,30
Kündigung auf mindeſtens drei Monate dem Ternin voraugehe von dem der Dezember 12,00 12,30 Dezember 12,00 12,30
Binslauf eingeſtellt werden ſoll

Den Jnhabern von Obligationen der ſiebenten 5prozentigen Anleihe von 1862
auf Wunſch zu geſtatten an von Jhnen beſtimmten Terminen als Zahlung für
jede fünfzig 50 Lſtrl Nominalbetrag beſagter Obligationen 1 zwei
Obligationen der ruſſiſchen 4prozentigen Gold Anleihe dritte Emiſſion 1880
jede zu einhundertfünfundzwanzig 125 Rubel Gold Nominalbetrag zum Preiſe
und auf Bedingungen welche Sie feſtzuſtellen haben und 2 den Reſt des
RNominalbetrages ihrer Obligationen in Gold zu erhalten

Vom Tage an mit welchem der Zinslauf für die Obligationen der ſiebenten
Sprozentigen Anleihe von 1882 aufhört denjenigen Beſitzern dieſer Obligationen
welche keine Obligationen der 4prozentigen Anleihe zu erhalten wünſchen den
Rominalbetrag beſagter Obligationen zuzüglich Zinſen bis zum Kündigungs
termin zurüchztzahlen und zwar in den Kreditinſtituten und Banthäuſern welche
mit der Realiſation der ruſſiſchen 4prozentigen Gold Ankeihe dritte Emiſſion
1890 beauftragt ſind und mit Feſtſtellung einer höchſtens fünfzehntägigen Friſt
behufs Prüfung der vorgeſtellten Obligationen Kontrolle der Knpons c

v Eez AlexanderDas ruſſiſche Finanz Miniſterium veröffentlicht dementſprechend eine Kund
machung in der es heißt

Alle im Umlauf befindlichen Obligationen der ſiebenten Sprozentiger Anleihe
von 1862 werden zur Rügzahiung per 19 Juni l Jnli 1890 gekündigt

Die Verzinſung dieſer Loligationen hört demgemäß mit dem 19 Juni bis
1 Juli 1890 auf

Von demſelben Tage an beginnt die baare Rüchzahlung des Nominakbetrages
der Seligationen in Deutſchland bei H S Bleichröder und der Direktion
der Diskonto Geſellſchaft in Berlin bei H H M A v Roth

child u Söhne in Frankfurt a M und bei den von denſelben be
eichneten Bankhäuſern
Die zur Rückzahlung gelangenden Stücke ſind mit Kupons per 20 Okt bis
Nov 1890 und folgenden verſehen vorzuſtellen Gleichzeitig mit der Aus
hiung des Kapitals erfolgt die Bezahlurg der ſeit den Kuponstermin vom
9 April I Mai aufgelaufenen zweimonatlichen Zinſen
Zur Ergänzung der Mittel zur Rückzahlung der ſiebenten 5prozentigen Anleihe

von 1862 wird eine Ruſſiſche 4prozentige Gold Anleihen
II Emiſſion 1890 im Nominalbetrage von 75,000,000 Rubel
Gold emittirt

Den Juhabern von Obligationen der ſiebenten 5prozentigen Anleihe
von 1862 iſt geſtattet als Zahlung für jede fünfzig Litrl Nominalbetrag der
beſagten Obligationen 1 zwei Obligationen der ruſſiſchen 4prozentigen Gold
Anle he dritte Emiſſion 1899 jede zu 125 Rubel Gold gleich u gleich
19 Lſtrl 15 ſh 6 p gleich 404 Reichsmartk gleich 229 r ulden gleich

25 Gold Dollars zum Preiſe und den Bedingungen gemäß welche in den
mit Genehmigung des Finanzminiſters von obengenannten Baukhäuſern und

e e Projpelten T ſind und 2 den Reſt des
natbetrages ihrer Obligationen in Eold von dem in beſagten Proſpettbezeichneten Termine zu erhalten ſagten Proſgetten

Wagaren und Produktenberichte
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Während der Belagerung von

Getreide

Berlin 22 März Wei Ausſchluß Rauhweizen
Loco matter Termine egi u e c t getz

R Loco 160 198 M nach Qualität Lieſerungsqualität

Monat Mal 1935 194 193 per MatJnnir e194 193,76 bez per189 189 bez per Aug per Sept Okt 184 183
per 1000 kg Loco ſtill Termine niedriger Gekünt

ndigungspreis M Loco 169 175 M nach Qualität Lieferun lität
per dieſen Monat per März April per April Mai

170,5 171 170,25 bez MaiJuni 168 167,5 beht per JuntiJulirer gign 160,5 160 bez per Aug Sept
Sept 56per 1000 kg Matt Große und kleine 140 205 M nach Qualität

Futtergerſte 140 155 M
Hafer per 1000 kg Loco malt Termine niedriger Gekündigt t

Kündi reis M Loco 163 183 M nach Qualität Lieferungs
qualität 167 pommerſcher mittel bis guter 167 174 feiner 175 180 ab
Bahn bez per dieſen Monat per April Mai 162,25 162 bez perMal In 161 160,75 bes per JuniJuli 160 beg per Juli Aug 150,5 bez
per Sept Okt 144,75 ,5 bez per Okt Nov 142,5 M

Magdeburg 22 März Gebr Friedeberg Landweizen 190 193 M
Weißweizen glatter engl Weizen 180 186 Rauhweizen 177bis 182 Roggen 172 277 Thevaliergerſte 200 212 Landgerſte
190 198 Hafer 168 180 M per 1000 kg

Nordhauſen 22 März Amtl Weizen 18,40 18,80 Roggen 17,00
18,00 Gerſte 18,00 19,00 Hafer 17,00 18,00 M

Leipztg 22 März Weizen per 1000 netto loco inländiſcher 180
196 M bez u Br do ausländiſcher 200 210 M nominell Flau Roggen per
1000 Kke netto loco inländ 176 180 M bez u Br ausländ 176 180 Mbez u Br Matt Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte 195 210 M
bez u Br Feinſte über Notiz Mahl und Futterwaare 140 M Br Hafer
per 1000 Kg netto inländiſcher 170 172 M bez u Br

Hamburg 22 März r toco ruhig holſteiniſcher loco neuer 185 bis
194 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco ruhig 114 124 Hafer ruhig Gerſte rnhig

Stettin 22 März Weizen matt loco 180,00 188,00 do ver
April Mai 187,50 do per Juni Juli 189,50 Roggen niedriger loco 160,00

166,00 do per April Mai 165,50 do per Juni Juli 165,60 Pommerſcher
Hafer loco 158 64

Breslau 22 März Roggen per März 175,00 per April Mat 175,00 per
MaiJuni 177,00

Wien 22 März Weizen per Frühjahr 9,04 Gd 9,06 Br per Herbſt
8,05 Gd 8,07 Br Roggen per Frühjahr 8,49 Gd 8,51 Br per Herhſt
S So Br Hafer per Frühjahr 8,50 Gd 8,52 Br per Herbſt 6,33
Gd 6,35 BrPeſt 22 März Weizen loco feſt per Frühjahr 8,69 Gd
8,70 Br per Herbſt 1890 7,72 Gd 7,74 Br Hafer per Frühjahr 8,10 Gd
8,15 Br per Herbſt 5,93 Gd 5,95 Br

Paris 22 März Anfangsber Telegr Weizen ruhig per März
24,40 per April 24,75 per MaiJuni 24,40 per Mai Aug 24,40 Roggen
feſt per März 16,75 per Mai Aug 15,75

Paris 22 März nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig
per März 24,40 per April 24,60 per MaiJuni 24,40 per Mai Aug 24,40
Roggen ruhig per März 16,25 per Mai Aug 15,75

Antwerpen 22 März Telegr Weizen behauptet Roggen ruhtg
Hafer behauptet Gerſte unverändert

Amſterdam 22 März Telegr Weizen per März ver Mai
200 Roggen per März 144 A 145 a 144 per Mai 141 per Okt 133 à 132

New York 21 März Telegr Rother Winterwelzen loco 30/, Weizen
per März 89 per April 88/, ver Mai 88 e

New York 22 März Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai
3

4

t

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greifbare Waagre
A Mit Verbrauchsſteuer

21 März 22 Märzffeln Brodraffinade 28,00 28,25 M 28,00 28,25 M
fein Brodraſſinade 77 t SGem Rafſinade II 26,50 27,00 26,50 27,00
Gem Melis T 25/50 2575 206 00 265,75
Kryſtallzucer I 26,25 26,25Kroſtallzucer II vTendenz am 22 März vormittags 11 Uhr Suin

B Ohne Verbrauchsſtener
21 März 22 MärzGrannltrter Zucker SKornz Rend 920 16,50 16,70 16,50 16,65885 15,80 16,00 15,80 15,99

c I 0 2Nachpr 759 111,80 13,50 11,80 13,40
Tendenz am 22 März vormittags 11 Uhr Schwach
II Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

März 12,22/ bez 12,25 Br 12,20 G Juli 12,50 bez u 12,60 Br
April 12,25 12,22 bez u Aug 12,65 Br 12,55 G

12 25 Br Sept 12,65 Br 12,45 GMai 12,32 12,40 Br HitOtt Dez 12,40 bez u Br 12,30 GJuni 12,42 bez u 12,50 Br
Tendenz Malt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 22 März

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Zucker Liquidationskafſe
Hamburg 22 März ehe Rübenrohzucker I ProduktBaſis 882, Rendement neue Ulance frei an Bord Hamburg ver März 12,27

ver Mat 12,37 per Juli 12,60 per Aug 12,65 Matt
Hamburg 22 März Rachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per März 12,25
per Mai 12,35 per Juli 12,55 per Aug 12,621 Flau

Paris 22 März Anfangsbericht Telegr Rohzucker 882/ ruhig loco
30,75 à 31,00 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per März 34,60
per April 34,75 per MaiAug 35,25 per Okt Jan 35,25

Paris 22 März Schlußbericht Telegr Kiohzucker 882 ruhig loco
30,75 à 31,00 Weiher Zucer ruhig Nr 3 ver 100 Kg per März 34,75
per April 34,80 per Mai Aug 35,380 per Okt Jan 35,30

London 22 März Telegr 96 Javazucker 15 träge Rüben
r neue re WDptte a Cuba den üp lem

ntwerpen 21 März Sofort 31,75 Frcs per April Mai 32,00 Fresper Okt Dez 31,00 Frcs Fee
Kew Hork 21 März Telegr Fair refining Muscovpados

Kaffee
22 März Kaffee ruhig Umſatz Sag

HSamburg 22 März vorm 11 Uhr Good average Santos per März
332, per Mai 84 per Sept 81/, per Dez 77 Behauptet

Hamburg 22 März nachm 3Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee goodaverage Santos per März 84 per Mai 84 per Sept 82 per Dez 78
Behauptet

Amſterdam 22 März Java Kaffee good ordlnary 56
Havre 22 März Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 25 Points Baiſſe Rio
7000 Sack Santos 5000 Sack Recettes fur geſtern

glegter a r h er m r r 7 Petnannmip fee goo age San l 75 tr er i 2 m 5 ver maew York 21 März legr Kaffee Fa 2 29 Rio Nr 7low ordtnacry per April 17,32 per Juni 16,82 her n

Petrolennt

e e v e e e inFebr Därz h e u en Monat a r ver
7 t ſ Heiroienm ſtilk Staudard white loco 6,70

7 Gd per Aug Dez 7,00 Br 7727 Sr
h e Schinfbericht Petroleum ruhig feſt StandardBremen 22 März

z Antwerpen 22 März Telegr Schlußbericht Raſſinirtes Type
u S ver Marz 1607 Br per April 16/ Br per

New Fort 21 Telegr Kaffiuirtes Petroleum 70/ Abel Teſtn e es haRewForkt 22 März

ver Juli Aug
Epiritus

Berliv 22 März Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 à 1002 10 000 nach Tralles Gekündigt 1 igungs
per März April m bez per pril Mat 7 bez per JunlJuli
per JuliAug bez per Aug Sept bezSdirltus mit 70 M Verbrauchsabgake per 100 I d 1009 10,000 reTralles Gekündigt 1 Kün an M Loco ohne Faß 34
bez ver dieſen Monat per Aug Sept bezSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 1009 10,000 wach
Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Faß
per April Mati 53,5 ,4 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Still Gekundigt I Kün
digungspreis M Loco mit Faß bez per dieſen Monat und
per März April 34,0 bez per April Mai 34,0 ,2 1 bez per MaiJunlk
34,3 ,2 bez per Jum Juli 34,5 bez per Juli Aug 35,0 bez per
Aug Sept 35,4 bez ver Sept Okt 35,2 ,1 bez

Magdebürg 22 März Kartoffelſptritus für 10,000 I loco ohne Faß
54,20 54,60 M bei 50 34,80 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kankmannſchaft
Magdeburg 22 März Hermann Walther Wochenbericht

Vom Spiritus Markte iſt wenig Neues zu berichten Das Geſchäft bewegte
ſich in der verfloſſenen Woche in äußerſt engen Grenzen und Preiſe haben laum
eine Kle nigkeit im Werthe geſchwankt Der Bedarf nach greifbarer Waare ift
ſehr mäßig ſo daß die heränkommenden Zufuhren in der Hauptſache gelagert
werden Mit Ende dieſes Monats werden einige Brennereien unſerer Umgegeud
den Betrieb einſtellen indeſſen iſt die Zufuhr aus dem Oſten noch unvermindert
und muß ſich erſt herausſtellen ob darin demnächſt eine Aenderung eintreten
wird Kahnladnngen namentlich Waare ohne Faß ſind ziemlich geſucht doch
iſt darin bisher wenig Angebot zu entſprechenden Preiſen geweſen

Kartoffelſpiritus lieſerbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt nokirt
17 März 54,00 64,40 bei 50 M Steueraufſchlag

D ,70 I 018 54 00 54,40 5033,80 u 72
19 534,10 54,50 50

e 34,80 70 r I20 54,20 54,60 50 v35,00 e 7021 e 54,10 54,50 r 50 I
34,99 7022 4 54,20 54 60 z 50 D I
34,89 70Vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde wenig gehandelt

Leipzig 22 März Spiritus per 10,000 10 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe b4,30 M nominell mit 70 M do 34,60 M nominell

Poſen 22 März Spirttus loco ohne Faß 50er 53,00 do do 70er
33,30 Still

Stettin 22 März Splritus matt loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 53,80 mit 70 M Konfumſteuer 34,20 per April Mat mit 70 M Kon
ſumſteuer 34,10 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 35 10

Hamburg 22 März Spiritus ruhig per März 22/ Br per April
Mai 22 Br per MaiJuni 22 Br per Aug Sept 23 Br

Breslau 22 März Spiritus per 1001 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per März 52,30 do do 70 M Berbrauchsabgaben per März 32,70 da
do ver April Mai 32,80 do do per Ang Sept

Paris 22 März Anfangsbericht Spirltus ruhig ver März 36,00
per April 36,50 ver Mai Aug 37 25 per Sept Dez 38,25

Paris 22 März Schlußberiche Telegr Spirltus ruhig ver März
35,75 per April 36,25 per Mai Aug 37,25 per Sept Dez 38,25

Delſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 22 März Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termin

ſtilkl Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß ver dieſen Monat 68 6 per März April
bez per April Mai 67,6 bez per MaiJuni 66,2 bez per Sept Okt 56,7

5 bezgelpzig 22 März Raps per 1000 Kg netto M bez Rapskuches
per 100 kg netto 13,50 14,50 M Br Rüböl ver 100 kg netto ohne Faß
ſlüſſiges 68,50 M bez u Br gefcorenes M Flau

2 rn 22 März Rüböl ruhig per März 68,00 per April Mat
63,00 M

Breslau 22 März Rüböl per März 71,00 per Sept Okt 61,00
Köln 22 März Telegr Rüböl loco 73,00 per Mai 1890 69 ,60 per

Okt 60,29
Hamburg 22 März Rüböl unverzollt feſt loco 70,00
Parits 22 März Anfangsbericht Telear Rüböl ruhig per März

70,00 per April 70,00 per MaiJuni 70,00 ver Sept Dez 66,50
Paris 22 März Schlußbericht Telegr Rüböl rnhig per März

70,00 per April 70,00 per Mai Junt 70,00 per Sept Dez 66,50
Peſt 22 März Telegr Kohlraps per Aug Dez 12 à 12 g
New York 81 März Telegr Schmalz loco 6,50 do Rohe S

Brothers 6,95

Butter Eier Fleiſch
Berlin 21 März Pel Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,80 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 0,90 1,60 Hammel
ſeine 40 Butter 1,80 2,80 M ver 1 Kg Eier 2,50 4,00 M per

60 Stück

Nordhauſen 22 März Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Bauchſi
1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,40 1,60 Kalbfleiſch 0,90 Hammelfleiſch 1,00
Speck geräuch 1,80 2,00 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2,40 per 1 Kg
Eier 0,95 1,00 M Käſe 3,50 M ver 60 Stück

Futtermittel 2e

Hamburg 21 März Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
deutſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 115 118 M Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 125 330 Lein
kuchen 145 150 Palmkernſchrot 100 für 1000 kg Rüböl
ruhig loco 79,00 M nom Leinöl feſt loco 49,00 M Br

Kartoffeln
Berlin 21 März Pol Präf Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 k
Nordhaufen 22 März Amtl Kartoffeln 3,80 4,00 M per 100 g

Wolle
Leipztg 22 März Telegr Kammzug Terminhandel La

Plata Grundmuſter B per März 4,95 per April 4,95 per Mai 5,00
per Juui 5,00 per Juli 5,90 per Aug 5,00 per Sept 5,00 per Hkt
5,00 per Nov 4,97/, per Dez 4,97 M Umſatz 150,000 Kg Stetig

Banmwolle
Liverpool 22 März Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

maßlicher Umſatz 8000 B Stetig Tagesimport 8000 B
Liverpool 22 März nachm 13 Uhr 10 Min Telegr Baumwolle

nmſatz 8900 davon für Spekulation und Export 1000 B Amerikaner feſt
Surats ruhig Middl amerikan Lieferung ruhig

Liverpool 22 März nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B Feſt Mid
amerikan Lieferungen März April 6 Verkänferpreis April Mat 6 do
MaiJuni 621 do Juni Juli 6 Käuferpreis Juli Aug 6 do Aug
Sept 6 do Sept G do Sept Okt 57 Verkänferpreis

New Zt 21 März Telegr Baumwolle in Rew York 11 do
in New Orleans 10

New York 21 März Baumwollen Wochenbericht Zufuhren in
allen Unionshäfen 36,000 Ballen Ausfuhr nach Großbritannien 32,000 Ballen
Ausfuhr nach dem Kontinent 42,000 Ballen Vorrath 417,000 Ballen

Meralle
Breslan 22 März Telegr Zink umſatzlos
Glasgo w 21 März Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 849,091 Tons gegen 1,032,357 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen 89 gegen 82 im vorigen Jahre

Amſterdam 22 März Telegr Bancazinn 542
en cq Zert 20 März Zinn Straits 20,25 Doll Elfen Nr 1 Coltnes

oll
New York 21 März Telegr Kupfer per April 14,05

Künſtl Düngemittel Futterartikel
Magdeburg 21 März Bericht von Lutze u Heimann Chilt

ſalpeter behauptete auch zu Anfang dieſer Woche noch die gemeldete feſter
Teudenz gab indeſſen mit gleichzeitig weiterer Abſchwächung der Nachfrage im

e der letzten n u hamburger Notirungen freiElbkahn Hamburg ſind loco 7 Aug Sept 7,95 Okt Nov 8,95Febr März 1891 8,40 8,45 M e W
e

e e

Ihren Huſten beſeitigen Sie am raualſcheſten
durch das allerwärts ſo ſehr in Aufnahme gekommene von einigen
hundert hervorragenden Aerzten und faſt ſämmtlichen Bühnen
Celebritäten warm empfohlene Dr R Bock s Pectoral Huſten
ſtiller die Doſe 60 Paſtillen enthaltend à 1 in den Apotheken

a für die Provinz Sachſen LöwenApotheke Magdeburg
Die Beſtandtheile ſind Huflattich Süßholz Jsländiſches Moos

n e Eibiſchwurzel Schafarbe Klatſchroſe Malzextrakt Salmiagk Traganth Zuckerpulanille Extrakt Roſenöl ganth Sucherpiitver
Vipe line certtficates per April 87

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

elege d e
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